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Liebe Wattwilerinnen
Liebe Wattwiler

Der Gemeinderat Wattwil lädt Sie ein, zur

Vorversammlung, am:
Mittwoch, 15. März 2023, 20.00 Uhr,
Restaurant Thurpark Wattwil

Bürgerversammlung, am:
Mittwoch, 22. März 2023, 20.00 Uhr, 
Reformierte Kirche Wattwil

Die Versammlung findet im Anschluss an die auf
20.00 Uhr angesetzte Schulbürgerversammlung
Wattwil-Krinau statt.

Traktanden
1. 	Jahresrechnung 2022
2. 	Bericht der Geschäftsprüfungskommission
3. 	Budget 2023
4. 	Allgemeine Umfrage

Nach den beiden Bürgerversammlungen ist die 
Bevölkerung zu einem gemeinsamen Apéro ein- 
geladen.

Anmerkungen
Die detaillierte Jahresrechnung kann kostenlos per Mail 
(info@wattwil.ch) oder telefonisch bei der Ratskanzlei            
(T 071 987 55 52) angefordert werden.

Versand der Unterlagen und öffentliche Auflage 
Der Amtsbericht und Voranschlag sowie die Anträge der 
Geschäftsprüfungskommission liegen ab dem Tag der          
Bekanntgabe bis zur Bürgerversammlung bei der Gemeinde- 
verwaltung, Ratskanzlei, Grüenaustrasse 7, 9630 Wattwil, 
auf.

Stimmberechtigung
Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde wohnhaf-                  
ten Schweizer Bürgerinnen und Bürger, welche das                                       
18. Altersjahr vollendet haben und von der Stimmfähigkeit 
nicht ausgeschlossen sind. 

Stimmausweise
Alle Stimmberechtigten erhalten einen adressierten          
Stimmausweis durch die Post zugestellt. Fehlende Aus-  
weise können bei der Gemeindeverwaltung, Einwohneramt, 
Grüenaustrasse 7, 9630 Wattwil, T 071 987 55 11 oder          
unter der Mail-Adresse einwohneramt@wattwil.ch bestellt 
werden.

Für die Bürgerversammlung der Schulgemeinde Wattwil- 
Krinau und der Politischen Gemeinde gilt der gleiche          
Stimmausweis.

Personen ohne Stimmausweis wird ein separater Platz         
zugewiesen.

Verfahren Bürgerversammlung
Um Missverständnisse in der Interpretation zu vermeiden, 
sind allfällige Anträge an der Bürgerversammlung schrift-
lich einzureichen.

Protokoll Bürgerversammlung
Das Protokoll der Bürgerversammlung wird zwischen             
5. April 2023 und 19. April 2023 in der Ratskanzlei öffent-
lich aufgelegt. 

Innert der Auflagefrist kann jeder Stimmberechtigte und 
jeder Betroffene beim Departement des Innern des Kantons 
St.Gallen Beschwerde gegen das Protokoll erheben. Die   
Beschwerde hat einen Antrag auf Berichtigung zu                         
enthalten. 

 
Einladung
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Wattwil,
ländlich zentral

Mit Stolz kann Wattwil auf das Jahr 2022 zurückblicken, 
denn es war vollgespickt mit grossen Ereignissen – schöne 
Momente, tolle Begegnungen, gute Stimmung, ungewohnte 
Dankbarkeit. Für Bevölkerung und Unternehmen wurden 
wichtige Infrastrukturen in Betrieb genommen. Als «roter 
Faden» begleitete uns zudem das Jubiläum «1125 Jahre 
Wattinwilare». 

Nach drei Jahren findet die Bürgerversammlung wieder 
statt. Die Pandemie hatte diese verhindert. Gleichermassen 
hat diese unsere Gesellschaft in verschiedener Hinsicht ver-
ändert. Freuen sich beispielsweise die einen am Gewinn an 
Unverbindlichkeit, beklagen die anderen einen Verlust an 
Verlässlichkeit. Beides ist wohl für sich betrachtet wahr, 
doch wie die Polarität im Alltag des gesellschaftlichen oder 
politischen nutzbar zu machen, ist eine noch grössere           
Herausforderung geworden, als es eh schon war. 

Die Welt hat schon immer Krisen erlebt. Aber erst, indem 
die Auswirkungen näher rücken und spürbar werden,              
beschäftigen sie: Ukraine-Krieg, Flüchtlingswelle, Energie-
mangel, Stagflation. Nebst dem hat ein Jahrhundertsom-
mer den Klimawandel endgültig in der Wahrnehmung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Politik festgesetzt. Ereignisse, 
welche das kollektive Bewusstsein verändern.

Krisenresistent zeigen sich dagegen bisher die Gemeinde- 
finanzen. Dank einmaligen Sondereffekten schliesst die    
Jahresrechnung 2022 mit einem überraschend guten ope-
rativen Ergebnis von 3,3 Millionen Franken ab – nach gesetz-
lichen Reserveveränderungen sogar von 4,3 Millionen Fran-
ken. Aus dem boomenden Liegenschaftsmarkt sind die         
Erträge weiter angestiegen und zusammen mit den nicht 
prognostizierbaren Steuer-Nachzahlungen spülte dies     
Mehreinnahmen von über 2,5 Millionen Franken in die Kas-
se. Obwohl sich die Aussichten für die kommenden Jahre 
etwas eintrüben, beantragt der Gemeinderat den Steuerfuss 
dank vorhandener Reserven unverändert bei 132% zu be-
lassen. 

2022 war speziell, weil gleich mehrere Projekte gleichzeitig 
nach langen Jahren, ja Jahrzehnten abgeschlossen und mit 
Festivitäten übergeben wurden. Das Jahr war objektiv           
betrachtet, ausserordentlich und auch überdurchschnittlich 
intensiv. Bevölkerung, Personal, Behörden dürfen sich an 
dem Erreichten freuen und stolz darauf sein. 

2023 wird nun ein Jahr der Konsolidierung: kurz Rast hal-
ten, Strategie prüfen, Kraft tanken, Weg bereiten. Klar ist 
und bleibt: Die Gemeinde Wattwil bedarf angesichts der Fül-
le an Aufgaben weiterhin der fokussierten Aufmerksamkeit 
sowie eines vollen Einsatzes. Das Umfeld entwickelt sich 
nämlich rasch weiter und wir dürfen nicht auf dem IST aus-
ruhen. Die «Pipeline» ist bereits gut gefüllt mit spannenden 
Ideen, Projekten und Vorhaben. 

Ich danke allen für den Zuspruch und das Vertrauen, allen 
die sich in irgendeiner Art für die Mitmenschen oder für die 
Gemeinschaft in Wattwil engagiert haben, allen die in den 
Vorjahren, die Basis für das Erreichte legten. Speziell danke 
ich an dieser Stelle allen Helferinnen und Helfern der Jubi-
läumsaktivitäten und der Festanlässe – sie haben tolles 
vollbracht – sie haben Gemeinschaft gelebt. 

Ich wünsche Ihnen: Bleiben Sie zuversichtlich und gesund!

Wir bleiben dran für Wattwil ländlich – zentral.

Ihr Gemeindepräsident, Alois Gunzenreiner
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Im Fokus: 
2022 - das Festjahr
Die erste urkundliche Erwähnung von Wattwil ist 897 zu 
finden. Wattwil: Der Name stammt nicht von einem Ort, wo 
man durch die Thur «waten» konnte, sondern geht auf den 
Hof eines allemannischen Siedlers namens «Watto» zurück. 
Offenbar stand dieser an einer Nagelfluhrippe am heutigen 
Dorfbach und bewirtschaftete Land des Klosters St.Gallen 
(Auszug aus Wattwil – Zentrumsgemeinde im Toggenburg, 
1997). 

Für die Gemeinde Wattwil war diese Gegebenheit Anlass, 
das 1125-jährige Jubiläum mitsamt den erreichten Errun-
genschaften der letzten Jahre zu begehen. 

Begleitet wurden diese Festivitäten von «Watto» der an ein-
zelnen Anlässen sporadisch auftrat und die Besuchenden 
auch durch den virtuellen Dorfrundgang begleitet.

Virtueller Dorfrundgang
Anstelle einer klassischen Festschrift schuf Wattwil zum 
Jubiläum – ganz im Zeichen der Zeit – einen «Augmented 
Reality»-Dorfrundgang. Darin wird dem Besuchenden an 
authentischen Schauplätzen von «Watto» die Ortsgeschich-
te von Wattwil nähergebracht. Während eines Jahres konn-
ten ab 3. März 2022 die verschiedenen Standorte in der Ge-
meinde besucht werden. Auch zukünftig können die einzel-
nen Beiträge auf der Homepage der Politischen Gemeinde 
Wattwil weiterhin betrachtet und heruntergeladen werden.

Eröffnung Schwimmbad und Neubau Bistro-Kiosk
Am Nachmittag des 3. Juni 2022 wurde das neu renovierte 
Schwimmbad, die Minigolfanlage und das neue Bistro/          
Kiosk-Gebäude eröffnet. Der Anlage gebührend wurde von 
den Schulen ein Schwimmwettkampf durchgeführt, ehe am 
Abend der Festakt stattfand. Damit wurde der Schwimm-

badbetrieb offiziell von den Thurwerke AG an die Politische 
Gemeinde Wattwil übergeben. 

Für das gut besuchte Fest am Abend betrieb der TSV Watt-
wil die Badi-Bar. Am Samstag wurde auf der Anlage ein 
Plausch-Triathlon durchgeführt. Die «Limmat-Nixen» er-
freuten das Publikum mit ihrer Darbietung und die SLRG 
zeigte, wie Wasserrettungen ablaufen und funktionieren. 

Tag der offenen Einkaufsstrasse
Angesichts der anstehenden Eröffnung der Umfahrung Watt-
wil, 2. Etappe, wurde die Bahnhof- und Poststrasse im Zen-
trum umgestaltet. Innerhalb von knapp 18 Monaten Bauzeit 
wurde das gesamte Projekt umgesetzt. Dies ist der Bereit-
schaft der Anwohner, der Gewerbetreibenden, der Immo- 
bilienbesitzer und vor allem den involvierten Baubetrieben 
sowie der Bau- und Projektleitung zu verdanken. Um eine 
breite Öffentlichkeit zu erreichen, wurden die Vorzüge der 
Bahnhof- und Poststrasse am 25. Juni 2022 den Besuchen-
den am Tag der offenen Einkaufsstrasse präsentiert. 

Die zahlreichen Besuchenden konnten das breite Angebot, 
die gute Zugänglichkeit und die Aufenthaltsqualität des Ein-
kaufsstandortes sowie das vielfältige Angebot in Wattwil 
erkunden. 

Dorfrundgang weiterhin erlebbar
Auch wenn Ende Februar 2023 der virtuelle Dorfrundgang 
abgebaut wurde, können die Beiträge weiterhin unter         
www.wattwinwilare.ch sowie der Homepage der Gemeinde 
Wattwil nachgesehen und heruntergeladen werden.

Die Agentur Nordwand, Wattwil, erhielt für diese Anwen-
dung die silberne Auszeichnung an den «Best of Swiss App 
Awards 2022».

Simon Keller verkörperte den Gründervater «Watto» im Jubiläumsjahr. 

Vorführung der Limmat-Nixen 
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Umfahrungsfest 
Vor der offiziellen Eröffnung der Umfahrung Wattwil, 2. Etap-
pe, durch den Bauherr Kanton St.Gallen wurde die neue 
Strasse in einem gemeinsamen Fest der Gemeinden Watt-
wil und Ebnat-Kappel am 20./21. August 2022 gefeiert. Über 
40 Vereine und Institutionen boten auf dem über 1.5 km lan-
gen Festgelände ein attraktives und vielfältiges Angebot. 
An den zwei Tagen besuchten über 10’000 Besucherinnen 
und Besucher das Umfahrungsfest. Sie konnten damit einen 
Eindruck über die in den vergangenen vier Jahren erstellten 
Bauwerke (Tunnel, Brücken, Kunstbauten) gewinnen, oder 
einfach nur die zahlreichen Angebote geniessen.
 
Die offizielle Eröffnung der Umfahrungsstrasse, in Anwesen- 
heit von Regierungsrätin Susanne Hartmann, erfolgte am 
15. September 2022. Seither ist eine deutliche Entlastung 
des Durchgangsverkehrs spürbar.

Eröffnung Gesamtsportanlage
Ein weiterer Höhepunkt ist für die Gemeinde die ebenso ele-
gante wie prägnante Sporthalle mit den vielseitigen Aus-
senanlagen. Die neue Gesamtsportanlage macht das Sport- 
und Freizeitangebot in Wattwil nochmals wertvoller. Sie 
bietet Hobby- und Leistungssportlerinnen und -sportlern 
sowie Schülerinnen und Schülern eine moderne, attraktive 
Infrastruktur.

Der einzigartige Holzbau, in welchem die eventtaugliche 
Dreifachturnhalle untergebracht ist und die Aussenanlagen 
wurden vom 23. bis 25. September 2022 gefeiert. 

Schon bei den ersten Einsätzen wurde die Tauglichkeit der 
Anlagen bei einem Volleyball-Plauschturnier, Beachvolley-
ball-Schaukämpfen, Präsentationen der Rettungs- und Sa-
nitätshunde sowie einem Plausch- und Meisterschaftsspiel 
des FC Wattwil Bunt 1929 getestet.

An der Gala am Samstagabend wurde vom TSV Wattwil, der 
Schulgemeinde Wattwil-Krinau, dem Budo Club, der Kampf-
kunstschule, dem Jodlerklub Wattwil, den Flying Penguins 
sowie den zahlreichen Helferinnen und Helfern ein oppu- 
lentes Programm geboten. 

 
Am 25. September 2022 wurde die Gesamtsportanlage Riet-
wis im Beisein von Regierungsrat Marc Mächler, Gemeinde-
präsident Alois Gunzenreiner, Schulratspräsident Norbert 
Stieger und Architekt Andreas Cukrowicz sowie General-
planer Stefano Ghisleni, in einem Festakt feierlich der Nut-
zung übergeben. 

«Jetzt isch gnueg gschwätzt - jetzt ghört die Halle üüs!», 
fasste eine jugendliche Sportlerin den Reigen der Reden zu-
sammen. Seitdem wird die Anlage von den Schulen und 
Vereinen rege genutzt.

«Wattwiler Geschichten»
Die Schulgemeinde Wattwil-Krinau steuerte das Projekt 
«Wattwiler Geschichten» zum Jubiläum bei: Schülerinnen 
und Schüler sammelten in einer Projektwoche bei ausser-
gewöhnlichen Personen aus dem Dorf «Wattwiler Geschich-
ten» und stellten einen liebevoll gestalteten Sammelband 
zusammen. Die Vernissage fand am 28. Oktober 2022 auf 
dem Bräkerplatz und in verschiedenen Lokalitäten im Dorf 
mit Lesungen statt. Der Sammelband kann nach wie vor bei 
der Schulgemeindeverwaltung Wattwil-Krinau und der        
Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Wattwiler Ehrennadel
Das Jubiläumsjahr fand mit der erstmaligen Verleihung     
der Ehrennadeln und dem abschliessenden Auftritt von 
«Watto» im Rahmen von RockXmas den Abschluss. Damit 
wurden in den Kategorien «Sport, Freizeit, Vereine»,              
«Kultur, Kunst», «Wirtschaft, Bildung, Wissenschaft» und 
«Integration, Soziales, Politik», verdiente Wattwiler Persön-
lichkeiten für deren langjährigen Einsatz zu Gunsten der 
Gemeinschaft ausgezeichnet. 

Dank
In Erinnerung bleiben zahlreiche Festivitäten während des 
Jubiläumsjahres, welche nur dank des enorm grossen En-
gagements aller Beteiligten, namentlich den Organisations-
komitees, den Vereinen und den zahlreichen Freiwilligen, 
durchgeführt werden konnten. Herzlichen Dank.

Impression Umfahrungsfest

Gesamtsportanlage Rietwis
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Bericht des Gemeinderates

Geschätzte Bürgerinnen
Geschätzte Bürger

Neben den ordentlichen Tagesgeschäften sind im letzten 
Jahr zahlreiche Projekte begonnen oder bereits umgesetzt 
worden. Nachstehend wird auszugsweise eine Übersicht 
abgegeben. Die Vielfalt der Aufgaben und die Herausforde-
rungen des Regionalzentrums werden daraus ersichtlich. 

Rückblick

Der Gemeinderat hat in 18 Sitzungen insgesamt zu 388 
Ratsgeschäften Beschlüsse gefasst. Vor allem mussten für 
die «Umgestaltung Bahnhof- und Poststrasse» sowie die 
«Gesamtsportanlage Rietwis» Arbeitsvergaben getätigt 
sowie zur Übernahme der Spitalliegenschaft zahlreiche 
Entscheide gefällt werden.

Folgende Themen prägten die gemeinderätliche Arbeit 2022 
wesentlich:

Spital Wattwil / Gesundheitsversorgung
Der Erwerb der Liegenschaft ist abgeschlossen und diese 
wurde von der gemeindeeigenen Immo Steig Wattwil AG 
übernommen. Seit dem 1. April 2023 wird die Notfallver-
sorgung, das Ambulatorium und die PSA (Alkoholkurz-
zeittherapie) von der Berit Klinik AG angeboten. Verhand-
lungen mit weiteren Nutzern und die Klärung derer Bedürf-
nisse werden geführt. 

«Campus Wattwil» und Gesamtsportanlage
Die Gesamtsportanlage Rietwis wurde in einem grossen 
Festakt am 25. September 2022 der Öffentlichkeit zur Nut-
zung übergeben. Von Seiten der Politischen Gemeinde Watt-
wil ist damit die Voraussetzung für die Errichtung der neu-
en Kantonsschule in der Rietstein geschaffen. 

Nach der Beckensanierung und weiteren Massnahmen zur 
Attraktivitätssteigerung wurden das Schwimmbad, die       
Minigolfanlage und das neue Bistro/Kiosk-Gebäude am          
3. Juni 2022 wiedereröffnet.  

Standortförderung
Die Rickenstrasse Nord wurde wegen anderer Projekte nicht 
weiter bearbeitet. 

Ortsplanung
Der kommunale Richtplan wurde durch den Gemeinderat 
erlassen. Damit wird in einer Gesamtschau die künftige 
räumliche Entwicklung des Gemeindegebietes für die kom-
menden 15 bis 25 Jahre behördenverbindlich festgelegt.

Die Schutzverordnung wurde durch das Amt für Raument-
wicklung und Geoinformation (AREG) genehmigt und vom 
Gemeinderat festgesetzt. 

Wasserbauprojekt «Sedelbäche»
Das Mitwirkungsverfahren und die öffentliche Planauflage 
sind erfolgt. Es sind Einsprachen gegen den Beitragsplan, 
das Wasserbauprojekt sowie den Sondernutzungsplan ein-
gegangen, welche nun durch den Gemeinderat zu beurteilen 
sind.  

Thursanierung
Die Weiterbearbeitung des dem Thursanierungsprojekt vor-
gezogenen Teilprojektes Ulisbach wurde vom Gemeinderat 
begrüsst und die öffentliche Mitwirkung wurde von der kan-
tonalen Projektleitung vorgenommen. Zum Gesamtprojekt 
sind v.a. die noch offenen Fragen und Pendenzen mit der 
Projektleitung zu klären, für welche entsprechende Fach-
gutachten zu erstellen sind.

Umsetzung Fussgängersteg Rietwis-Markthalle
Die Bereinigung noch offener Fragen konnte abgeschlossen 
werden und die Erstellung des Fussgängerstegs zwischen 
Rietwis und Markthalle kann nun erfolgen. 

Werkraum Holz und Energie
Die Weiterentwicklung des Projektes «Werkraum Holz & 
Energie» wurde vorangetrieben. Insbesondere wurde dabei 
das Vorprojekt abgeschlossen und mit der Einlösung des 
Kaufrechts für das SOB-Areal an der Austrasse die Voraus-
setzung zur Erteilung eines Baurechtes an die Bauträgerin, 
Holzbau Schweiz – Kantonalverband St.Gallen, geschaffen. 

«1125 Jahre Wattwil»
Der Gemeinderat begleitete die Jubiläums-Feierlichkeiten 
im Rahmen der Eröffnungen des neuen Schwimmbades, der 
Gesamtsportanlage und der Umfahrung Wattwil, 2. Etappe. 
Während des Jubiläumsjahres wurde auch die «Augmented 
Reality-Dorfführung» mit «Watto» präsentiert und die von 
der Schulgemeinde Wattwil-Krinau erstellte Broschüre 
«Wattwiler Geschichten» präsentiert. Den Abschluss fand 
das Jubiläumsjahr mit der erstmaligen Verleihung der 
«Wattwiler Ehrennadel» anlässlich RockXmas. 

Zukunft Thurpark
Die zukünftige Nutzung des Thurpark wurde in diesem Jahr 
nicht weiter bearbeitet.
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Ausblick

Der Gemeinderat setzt folgende Schwerpunkte für das Jahr 
2023:

«Campus Wattwil»
Das kantonale Projekt «Kantonsschule» auf dem Areal 
Rietstein wird durch den Kanton St.Gallen weiterbearbeitet. 
Im Frühjahr soll das Baubewilligungsgesuch hierzu einge-
reicht werden. 

Zur Optimierung des Baufeldes wird in diesem Zusammen-
hang der Hofstattbach umgelegt. 

Werkraum Holz und Energie
Gemeindeseitig ist die Abstimmung über das Baurecht an 
die Trägerschaft sowie die Beteiligung der Politischen           
Gemeinde Wattwil in der noch zu gründenden Genossen-
schaft durchzuführen. 

Standortförderung
Die Arealentwicklung an der Rickenstrasse Nord soll zu-
sammen mit den Eigentümern weiter verfolgt werden. 

Im Weiteren sind im Zusammenhang mit der beabsichtigten 
Sanierung der Schleife durch den Kanton auch die Rahmen-
bedingungen des Feldbachs zu klären.

Ortsplanung
Die Rechtsmittelverfahren gegen die Schutzverordnung lau-
fen und sind abzuwarten. Nach Vorliegen der Entscheide 
kann die Schutzverordnung in Rechtskraft gesetzt werden.

Nach dem Erlass des kommunalen Richtplans sind die Ar-
beiten zur Nachführung des Rahmennutzungsplanes (Bau-
reglement und Zonenplan) vorzunehmen und zu beschlies-
sen. 

Energieförderprogramm
Der Erfolg des aufgelegten Programms führte dazu, dass 
die eingereichten Anträge und Umsetzungen die Annahmen 
übertrafen. Der Gemeinderat hat sodann die verfügbaren 
Beiträge sowohl für das Berichtsjahr, als auch im Budget 
2023, verdoppelt. 

Das aktuelle Programm läuft noch bis 2024. Es sind eine 
Erfolgskontrolle vorzunehmen und über die allfällige Wei-
terführung, Ausgestaltung sowie Finanzierung durch den 
Gemeinderat zu beschliessen. 

 

Entwicklung Bahnhof Lichtensteig
In Kenntnis der verschiedenen Entwicklungsbedürfnisse ist 
über die räumliche Entwicklung und das Strassengestal-
tungskonzept beim Bahnhof Lichtensteig zu entscheiden. 

Wasserbauprojekt «Sedelbäche»
Nach erfolgter öffentlicher Auflage ist das Projekt bzw. sind 
die Einsprachen weiter zu bearbeiten. Im Weiteren sind die 
Vereinbarungen und Dienstbarkeitsverträge mit den betrof-
fenen Grundeigentümern auszuhandeln. 

Thursanierung
Die Fortführung des Thursanierungsprojektes durch die Pro-
jektleitung ist eng zu begleiten. Es sind v.a. die noch offenen 
Pendenzen zu klären, ehe die Mitwirkung für das Gesamt-
projekt im Verlaufe des Jahres durchgeführt werden kann.

Der Abschnitt Ulisbach soll vorgezogen realisiert werden 
und die hierzu erforderlichen öffentlichen Auflagen sind im 
Februar 2023 erfolgt.

Bushaltestellen
Verbunden mit der vorgenommenen Überprüfung der         
Bushaltestellen sind im laufenden Jahr die beschlossenen 
Massnahmen zur Realisierung der Behindertengerechtigkeit 
umzusetzen.

Projekt Schomattenstrasse
Nachdem eine Umfrage bei den Quartierbewohnenden         
betreffend deren Haltung zum vorliegenden Projekt             
Schomattenstrasse durchgeführt wurde, ist diese aus-        
zuwerten und über das weitere Vorgehen zu beschliessen.

Markthallensteg
Die neue Brücke zwischen dem Rietwis-Areal und der Markt-
halle wird als attraktive innerörtliche Verbindung realisiert. 

Die Themenvielfalt, mit welcher sich der Gemeinderat       
auseinandersetzen darf, ist Chance und Herausforderung 
gleichermassen. Der Gemeinderat und die Verwaltung stel-
len sich gerne diesen Aufgaben, um damit ihren Beitrag zur 
erfolgreichen Weiterentwicklung der Gemeinde Wattwil zu 
leisten.
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Behörden, Verwaltung

Gemeinderat

Ruedi Bösch hat aufgrund seines bevorstehenden Wohnort-
wechsels per Ende 2022 den Rücktritt als Gemeinderat       
eingereicht. Dieser Entscheid wurde vom Gemeinderat mit 
Bedauern zur Kenntnis genommen. 

Im Rahmen der letzten Sitzung dieses Jahres wurde               
Gemeinderat Ruedi Bösch verabschiedet. Dabei wurde sein 
Einsatz zu Gunsten der Gemeinde Wattwil verdankt. Das 
Milizsystem lebt und funktioniert nur dank der Bereitschaft 
der Bürgerinnen und Bürger, sich persönlich dafür einzu- 
setzen. Dies darf keineswegs als Selbstverständlichkeit      
betrachtet werden.

 

Personelles

Jubiläen
Im letzten Jahr durften folgende Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ihr Dienstjubiläum feiern:
•	 Manuela Näf (RZSO)	 10 Jahre
•	 Alois Gunzenreiner (Gemeindepräsident)	 15 Jahre
•	 Andrea Sabatini (Soziale Dienste)	 15 Jahre
•	 Niklaus Steinbacher (Hauswartung)	 25 Jahre

Eine langjährige Mitarbeit ist sehr wertvoll und in der heu-
tigen, kurzlebigen Zeit durchaus aussergewöhnlich. Der      
Gemeinderat und das Personal der Verwaltung danken den 
Mitarbeitenden für ihre Treue und wünschen ihnen im            
privaten und beruflichen Umfeld weiterhin alles Gute.

 

Prüfungserfolge
Folgende Lernende haben ihre kaufmännische Berufsaus-
bildung erfolgreich abgeschlossen:
•	 Mara Sussenbach, Kauffrau Profil E
•	 Fabian Schweizer, Kaufmann Profil E

Im Weiteren wurden folgende Aus- und Weiterbildungen ab-
geschlossen:

Vorarbeiter Werkdienst
•	 Claudio Belfiore (Infrastruktur)

Rechtsfachfrau HF 
•	 Michelle Brunner (Berufsbeistandschaft)

CAS öffentliches Personalrecht
•	 Gabriella Güden (Ratskanzlei)

Dipl. Fachfrau Schuldbetreibungsrecht GFS
•	 Jasmin Huber (Steueramt)

Hauswart mit eidg. Fachausweis
•	 Roger Meier (Gesamtsportanlage Rietwis)

Dipl. Fachfrau Steuern GFS
•	 Anita Rastoder (Steueramt)

Eidg. Fachmann Betreibung
•	 Niklaus Moser (Betreibungsamt)

Der Gemeinderat freut sich über die erfolgreichen Aus- und 
Weiterbildungen und wünscht den Absolventen viel Erfolg 
in ihrem weiteren Berufsleben und bei der Anwendung des 
erworbenen Wissens.

Wir gedenken 
Bruno Baumgartner war vor seiner Pensionierung im 2020 
langjähriger Finanzverwalter der Gemeinde Wattwil. Im 66. 
Altersjahr ist er nach kurzer, schwerer Krankheit verstor-
ben. 

Er wurde sehr geschätzt und stand allen gerne mit Rat und 
Tat zur Verfügung. Seine uneigennützige, engagierte und 
seriöse Art wird stets in Erinnerung bleiben. 

Gemeinderat Ruedi Bösch (dritter v. r.) im Kreise seiner Kollegen
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Einwohneramt

Wattwil verzeichnete per 31. Dezember 2022 eine Gesamt-
bevölkerung von 8’886 Einwohnerinnen und Einwohnern 
(Vorjahr: 8‘798). Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine 
Zunahme von 88 Personen. Dazu kommen 77 Personen mit 
Wochenaufenthalt (Vorjahr: 73).

Wohnbevölkerung nach Herkunft 2021 2022

Schweizer (Niederlassung) 6’681 6’706

Ausländer (Niederlassung) 1’561 1’576

Ausländer (Jahresaufenthalt) 556 604

Total 8’798 8’886

Ausländer nach Nationalität 2021 2022

Bosnien-Herzegowina 77 75

Deutschland 304 328

Frankreich 4 4

Griechenland 21 21

Italien 279 280

Kroatien 25 29

Österreich 49 49

Nordmazedonien 207 204

Serbien 120 113

Montenegro 193 194

Spanien 35 42

Türkei 149 146

weitere Länder 654 695

Total 2’117 2’180

Bevölkerung nach Konfession 2021 2022

Römisch-katholisch 2’823 2’768

Evangelisch-reformiert 2’477 2'434

Andere / ohne Konfession 3’498 3’684

Einwohnermutationen 2021 2022

Geburten 82 104

Trauungen 42 42

Todesfälle 104 95

AHV-Zweigstelle
Von der Sozialversicherungsanstalt des Kantons St.Gallen 
sind im Jahr 2022 an Einwohner in unserer Gemeinde            
folgende Leistungen ausbezahlt worden:

An AHV-Rentnerinnen und Rentner wurde die Summe von 
total Fr. 26’452’931.00 (Vorjahr: Fr. 26'003'472.00) ausbe-
zahlt. Fr. 5’950’675.00 betrugen die Auszahlungen für 
IV-Rentner (Vorjahr: Fr. 5'619'889.00). 

Als Ergänzungsleistungen zur AHV bzw. IV mussten insge-
samt Fr. 8’605’817.00 (Vorjahr: Fr. 8'176'898.00) ausgerich-
tet werden.

Bestattungswesen
Auf dem Friedhof Wattwil wurden 58 Bestattungen (davon 
52 Urnenbeisetzungen) vorgenommen. Auf dem Friedhof 
Ricken fanden zwei Urnenbeisetzungen und in Krinau fand 
eine Erdbestattung statt. Bei 28 Verstorbenen erfolgte kei-
ne Beisetzung auf dem Friedhof und weitere sechs Personen 
wurden auswärts beerdigt. Es erfolgten vier Überführungen 
ins Ausland.

Mit dem Verkauf des ehemaligen Gemeindehauses Krinau 
wurde gleichzeitig auch der bisherige Aufbahrungsraum in 
Krinau aufgehoben, da dieser in den letzten Jahren auch nur 
noch äusserst selten benützt wurde.

Durch das Bauamt wurden im Berichtsjahr auf dem Fried-
hof Wattwil 101 Grabstätten an der Urnenwand, den Urnen-
gräbern sowie den Erdbestattungsgräbern aufgelöst. Auf 
dem Friedhof Ricken wurden fünf Erdbestattungsgräber 
aufgehoben. Zudem wurden auf dem Friedhof Wattwil neue 
Grabreihen errichtet.
 
Hundekontrolle
Im Berichtsjahr wurden 673 Hunde (Vorjahr: 637) gelöst, 
wovon 1 (Vorjahr: 3) taxfrei.

Zivilstandsamt Toggenburg

Das Regionale Zivilstandsamt Toggenburg hat im vergan-
genen Jahr folgende Zivilstandsereignisse beurkundet:

Ereignisse 2021 2022

Geburten 16 15

Todesfälle 313 301

Eheschliessungen 164 153

Partnerschaften 1 6

Kindesanerkennungen 75 70

Namenserklärungen 27 21

Bürgerrechte 117 111

Eheauflösungen 61 64

Vorsorgeaufträge 33 21
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Einbürgerungen Wattwil
Bei sämtlichen Gesuchen wurden Eignung und Integration 
einer systematischen Prüfung unterzogen. Ausserdem ha-
ben die Gesuchstellenden einen Staatskundetest absolviert. 

Vorbehalten bleibt die Erteilung der eidgenössischen Ein-
bürgerungsbewilligung und die Beschlussfassung durch den 
Regierungsrat des Kantons St. Gallen.

Ursprungsland 2021 2022

Dänemark 0 1

Deutschland 0 1

Eritrea 0 7

Italien 1 0

Kosovo 0 2

Montenegro 0 1

Serbien 3 5

Sri Lanka 0 1

Türkei 2 0

Total 6 18

Der Einbürgerungsrat Wattwil hat im vergangenen Jahr fol-
genden Personen das Bürgerrecht erteilt:

Allgemeine Einbürgerungen
•	 Gashi Merita und die Tochter Edona, 
	 kosovarische Staatsangehörige
•	 Ghebru Habtom und die Kinder Abinezer und Melaher, 
	 eriterische Staatsangehörige
•	 Ilic Sara und die Kinder Danijel und Ivana, 
	 serbische Staatsangehörige
•	 Jurisin Doris, serbische Staatsangehörige
•	 Longathan Baketharan, 
	 sri-lankischer Staatsangehöriger
•	 Mohamed Ahmed und die Kinder Rivan und Rakan, 
	 eriterische Staatsangehörige
•	 Olsen Laura Strøm, dänische Staatsangehörige
•	 Prentic Almir, montenegrinischer Staatsangehöriger
•	 Riep Cordula, deutsche Staatsangehörige
•	 Tesfaye Solomon, eriterischer Staatsangehöriger

Die Einbürgerungen wurden ordnungsgemäss publiziert. 
Einsprachen sind keine eingegangen.

Besondere Einbürgerungen 
Besondere Einbürgerungen bestehen für Personen, die das 
Gesuch vor dem 20. Altersjahr gestellt haben. 
•	 Malici Azra, serbische Staatsangehörige

Trauungen
Im Berichtsjahr fanden in der Politischen Gemeinde Wattwil 
124 Trauungen statt.

Informationen zum Eheschliessungsverfahren, die Namens-
führung oder die eingetragene Partnerschaft können auf der 
Homepage www.eazw.admin.ch eingesehen werden.

Es werden auch in diesem Jahr wiederum Samstags-         
trauungen angeboten. In Absprache mit dem Zivilstandsamt 
sind folgende Daten möglich:

• 	 1. April 	
• 	 6. Mai 	
• 	 3. Juni 	
• 	 1. Juli 
• 	 5. August 	
• 	 2. September 	
• 	 7. Oktober

Geschlechtsanpassung
Menschen mit Transidentität oder einer Variante der Ge-
schlechtsentwicklung können ihr Geschlecht und ihren Vor-
namen im Personenstandsregister seit dem 1. Januar 2022 
rasch und unbürokratisch ändern. 

Die Erklärung kann von jeder Person abgegeben werden, die 
innerlich fest davon überzeugt ist, nicht dem in Personen-
standsregister eingetragenen Geschlecht zugehörig zu sein. 
Personen, die noch nicht 16 Jahre alt sind oder unter um-
fassender Beistandschaft stehen, benötigen dafür die Zu-
stimmung der gesetzlichen Vertretung.

Es kann nur das männliche oder das weibliche Geschlecht 
im Personenstandsregister eingetragen werden. Für die Än-
derung des Eintrags des Geschlechts (und des Vornamens) 
ist eine persönliche Vorsprache auf dem Zivilstandsamt nö-
tig. Dabei sind der Pass oder die ID mitzubringen.

Ehe für alle
Seit dem 1. Juli 2022 können gleichgeschlechtliche Paare 
in der Schweiz heiraten oder deren bereits eingetragene 
Partnerschaft in eine Ehe umwandeln. Für die Umwandlung 
genügt eine gemeinsame Erklärung gegenüber dem Zivil-
standsamt. Alternativ können bereits bestehende eingetra-
gene Partnerschaften ohne spezielle Erklärung weiterge-
führt werden. 

Neu können keine eingetragene Partnerschaften mehr          
begründet werden, da die Eheschliessung seit dem                         
1. Juli 2022 Paaren jeden Geschlechts offensteht.
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Betreibungsamt

Das Betreibungsamt Wattwil hat die nachstehenden Ge-
schäfte registriert:

Geschäftsfälle 2021 2022

Zahlungsbefehle 3’032 3’187

Fortsetzungsbegehren 2’310 2’288

Konkursandrohungen 60 52

Vollzogene Pfändungen 1’752 1’870

Verlustscheine 1’016 1’169

Auskünfte 1’413 1’498

Retentionen 1 0

Eigentumsvorbehalte 2 4

Arreste 39 16

Es mussten im vergangenen Jahr 1’169 Verlustscheine (Vor-
jahr: 1’016) ausgestellt werden. Das Total der Verlustbeträ-
ge liegt bei Fr. 2'645'458.35 (Vorjahr: Fr. 2'856'797.25).

Regionale Fachstelle Integration Toggenburg

Vernetzungsarbeit
Für die Aktivitäten der Fachstelle ist die Vernetzungsarbeit 
mit der Abteilung Integration und Gleichstellung des Kan-
tons St.Gallen, den weiteren Regionalen Fachstellen Integ-
ration, den regionalen und lokalen freiwilligen Akteurinnen 
und Akteuren, den elf  Gemeinden, welche gemäss Leis-
tungsvereinbarung zur Region Toggenburg gehören, sowie 
die Kooperation mit verschiedenen anderen Gremien von 
Bedeutung. Die Zusammenarbeit und der Austausch wur-
den auch in diesem Jahr wieder gepflegt und gefördert. Die 
Bekanntmachung der Beratung und Begleitung durch die 
Fachstelle bei der Entwicklung von integrationsrelevanten 
Projekten standen in diesem Jahr ebenfalls im Vordergrund.

Information und Begrüssung Gemeinde Wattwil
Zur Erleichterung des Zugangs zu den in Wattwil angebote-
nen Dienstleistungen wird neu Zugezogenen eine illustrier-
te Gemeindebroschüre abgegeben. Diese wurde im vergan-
genen Jahr initiiert und gestaltet.

Aktionstage gegen Rassismus
Im Jahr 2022 fanden die Aktionstage gegen Rassismus zum 
fünften Mal im Kanton St.Gallen statt. Aufgrund der Ein-
schränkungen und Ungewissheiten zu Beginn des Jahres, 
welche die Pandemie mit sich brachte, konnten Aktivitäten 
nicht im gleichen Umfang wie in den Vorjahren geplant wer-
den. Im Familientreff Wattwil wurde ein Geschichtennach-
mittag angeboten und in einzelnen Schulen erfolgte eine 
vertiefte Auseinandersetzung mit dem Thema «Rassismus». 
Wieder mit dabei war auch das Berufs- und Weiterbildungs-

zentrum Toggenburg (BWZT), welches sich in diesen Tagen 
stark engagierte und die Aktionstage auch bildlich in Szene 
setzte.

Zahlreiche Engagierte setzen sich für Integration, Partizipa-
tion und ein friedliches Zusammenleben ein, wofür ihnen ein 
grosser Dank gebührt.
 

Ratskanzlei

Folgende Gemeindeerlasse wurden öffentlich aufgelegt:

Reglementsänderungen
•	 Feuerschutzreglement

Sondernutzungsplan
•	 Gewässerraum Sedelbäche

Teilstrassenpläne
•	 TSP Umfahrungsstrasse 

Öffentliche Mitwirkung
•	 Wasserbauprojekt Sanierung Sedelbäche 

Fakultatives Referendum 
•	 TZP Krinau (ehemaliges Gemeindehaus)
•	 TZP Wilerstrasse / Floozstrasse

Kommunale Abstimmung
Urnenabstimmung vom 3. April 2022:
Jahresrechnung der Politischen Gemeinde 2021
Ja: 995 (92.3 %) / Nein: 83 (7.7 %) / Ungültig: 0

Budget 2022 und Steuerfuss 2022 
Ja: 927 (85.8 %) / Nein: 153 (14.2 %) / Ungültig: 0

Seniorenzentrum Solino: Bauprojekt «Solino plus»
Ja: 887 (83.4 %) / Nein: 177 (16.6 %) / Ungültig: 0

herzlich willkommen IN

WATTWIL

Broschüre Begrüssung und Plakat Aktionstage Rassismus
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Steueramt

Durch das Gemeindesteueramt wurden im Berichtsjahr fol-
gende Steuern bezogen und mit den Körperschaften abge-
rechnet:

2021 2022

Kantonssteuern 17'014’756.96 17'049'278.91

Bundessteuern 4'651'064.61 4'937'143.10

Einkommens- und  
Vemögenssteuer*

20'000’163.06 20'954'659.06

Kirchensteuern 2'688’405.27 2'649'836.98

Total 44’354’389.90 45’590'918.05

* inkl. Feuerwehrersatzabgabe	

Steuerkraft- und Steuerfussentwicklung

Einkommensstruktur per 31.12.2022

Steuerbares 
Einkommen 

(in Fr.)

Anzahl  
Steuer

pflichtige

Steuer
pflichtige 

(in %)

Bezahlen in % 
der einfachen 

Steuer

< 19‘900.00 1’730 29.23 2.92

< 49‘900.00 2’222 37.55 21.96

< 99‘900.00 1’577 26.65 40.39

< 199‘000.00 340 5.74 22.39

≥ 200‘000.00 49 0.83 12.34

Veranlagungsstand
Der Veranlagungsstand belief sich per 31. Dezember 2022 
auf 81.43 % (Vorjahr: 84.23 %) bzw. 4‘575 Fälle (Vorjahr: 
4‘694).

Die Rückstände der direkten Bundes-, Kantons- und Gemein-
desteuern betrugen 15.15 % (Vorjahr 15.11 %).

Grundbuchamt

Anzahl Grundstücke 2022 1.1. 31.12.

Vermarkte Grundstücke 3'472 3’487

Selbständige Baurechte 9 9

StWE-Grundstücke 885 882

ME-Grundstücke 690 763

Total 5’056 5’141

Tagebuch
2022 gelangten 797 Grundbuchgeschäfte (Vorjahr: 874) zur 
Eintragung im Grundbuch. Davon sind zu erwähnen:

Handänderungen 2021 2022

Kaufverträge 130 101

Erbgänge 28 25

Erbteilungen 12 6

Übrige Handänderungen* 18 29

* Abtretungen, Urteil, Änderung wegen Ehevertrag usw.

Vergleichszahlen Kaufverträge 
 

Baulanderschliessung Espen
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Grundpfandrechte

Grundpfandrechte Anzahl in Fr.

Register-Schuldbriefe 99 101'588’532

Grundpfandverschreibungen 0 0

Erhöhungen 41 18'158’250

Reduktionen 0 0

Löschungen 115 44'942’800
	

Dienstbarkeiten

Servitutenprotokoll 2021 2022

Wohnrechte und Nutzniessungen 4 3

Wegrechte 7 12

Benützungsrechte 7 10

Baurechte, Näherbaurechte 18 13

Quellen- und Durchleitungsrechte 21 6

Diverse 6 25

Total 63 69

Vormerkungen

Rechtsverhältnisse 2021 2022

Vorkaufsrechte 4 7

Kaufsrechte/Rückkaufsrechte 4 0

Pfändungen/Pfandverwertungen 28 19

Mietverträge 2 0

Enteignungsbann 1 0

Diverse 7 10

Total 46 36

Anmerkungen

Inhalte 2021 2022

Subventionsbedingungen 1 2

Baurechtliche Anmerkungen 13 16

Veräusserungsbeschränkungen BVG 31 23

Anmerkungen bei Stockwerkeigentum 6 3

selbständigem Miteigentum

Erweiterte Grenzabstandspflichten 7 6

Diverse 10 13

Total 68 63

Schätzungswesen

Fachteams Schätzungswesen 2021 2022

Nichtlandwirtschaftliche Tagfahrten 25 32

Landwirtschaftliche Tagfahrten 9 9

Schätzungen 2021 2022

Nichtlandwirtschaftliche Grundstücke 202 302

Stockwerkeigentums-Anteile 54 105

Miteigentums-Anteile 22 53

Landwirtschaftliche Grundstücke 149 115

Nichtlandwirtschaftliche Gebäude 283 400

Landwirtschaftliche Gebäude 184 156

Von den insgesamt geschätzten Gebäuden entfallen deren 
12 auf Neubauten (Vorjahr: 14) mit einem Bauwert von            
Fr. 16'471'000.00 (Vorjahr: Fr. 8'522'000.00). Die Neubau-
ten weisen folgende Zweckbestimmungen auf:

Objekte 2021 2022

Einfamilienhäuser 4 1

Mehrfamilienhäuser 2 0

Wohn- und Geschäftshäuser 0 0

Garagen, Kleinbauten 6 7

Gewerbe- und Industriebauten 0 0

Öffentliche Bauten 0 2

Landwirtschaftliche Gebäude 2 2

Total 14 12

Wohnungsbestand 2021 2022

1 - 2 ½-Zimmerwohnungen 725 734

3 - 4 ½-Zimmerwohnungen 2’195 2’195

5 + mehr-Zimmerwohnungen 1’583 1’585

Total 4'503 4’514

Leere Wohnungen in früheren Jahren

Der Leerwohnungsbestand in der Gemeinde Wattwil beträgt 
1.47 % (Vorjahr 1.86 %), im Kanton St.Gallen 1.69 %. Lan-
desweit sind am Stichtag (1. Juni 2022) 1.31 % aller Woh-
nungen leer gestanden.
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Feuerschutz
Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig

Rückblick
Das Jahr 2022 stand im Zeichen der Kommandoübergabe 
die auf den 31. Dezember 2022 geplant und vereinbart wur-
de. Mit Michael Ehrbar konnte ein Feuerwehroffizier aus den 
eigenen Reihen für diese Aufgabe gewonnen werden. Mit 
der Beförderung zum Vize-Kommandant per 1. Januar 2022 
erhielt er die Gelegenheit, während des ganzen Jahres           
diverse Aufgaben, die auf Kommandoebene erledigt werden, 
zu übernehmen. Er zeigte, dass er die richtige Wahl für die 
Nachfolge von Heiri Rhyner als Kommandant der Feuerwehr 
Wattwil/Lichtensteig ist. 

Beschaffungen
Die Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig ist als Strassenret-
tungsstützpunkt für die Bearbeitung der schweren Verkehrs-
unfälle in den Gemeinden Ebnat-Kappel, Wattwil, Lichten-
steig und Bütschwil zuständig. In der Autoindustrie werden 
neue, härtere und Verbundmaterialien verbaut. Das beste-
hende Werkzeug – bestehend aus hydraulischer Schere, 
Spreizer und diversen Stützen – gelangte an die Grenzen der 
Leistungsfähigkeit. Um mit der technischen Entwicklung 
Schritt zu halten und die Personenrettung auch künftig        
gewährleisten zu können, wurde die Anschaffung von       
Strassenrettungswerkzeug der neuesten Generation bean-
tragt. Seit August 2022 verfügt die Feuerwehr Wattwil/Lich-
tensteig nun über moderne, stärkere und effiziente Gerät-
schaften, welche mit Akkus betrieben werden.

Übungen
Der Einsatz in der Strassenrettung wird vom entsprechen-
den Zug in zusätzlichen Trainings geübt. Dadurch erlangen 
die Angehörigen der Feuerwehr die notwendige Sicherheit 
und Ruhe, auch um bei einem schweren Verkehrsunfall         
einen erfolgreichen Einsatz zur Rettung verletzter Personen 
zu leisten. 

 
Öffentliche Sicherheit

Übungen 2021 2022

Kaderübungen 1 4

Allgemeinübungen 10 10

Atemschutzübungen 6 6

Maschinistenübungen 3 3

HRF (Hubretterfahrzeug)-Übungen 3 3

Strassenrettungsübungen 3 4

Einsatzsupportübungen 8 10

Jugendfeuerwehrübungen 10 10

Kurse
Wie in den vergangenen Jahren besuchten diverse Ange- 
hörige der Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig im Jahr 2022 
wieder verschiedene regionale und kantonale Kurse. Ge-
samthaft haben sie an 95 Tagen Aus- und Weiterbildungen 
besucht. 

Beförderungen 
Nach der Beförderungspraxis der Feuerwehr Wattwil/Lich-
tensteig werden die folgenden Korporale zum Wachtmeister 
befördert:
•	 Samuel Brunner
•	 Can Polat
•	 Fabienne Wittwer

Beförderung vom Wachtmeister zum Leutnant:
•	 Marcel Tobler

Beförderung vom Leutnant zum Oberleutnant:
•	 Christian Hartmann
•	 Patrick Strässle

Beförderung vom Oberleutnant zum Hauptmann:
•	 Patrick Grob

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Instruktoren-Aus-
bildung wurde Lukas Bleiker zum Feuerwehr-Instruktor      
befördert.

Das Kommando gratuliert und dankt den Beförderten für 
den grossen Einsatz und wünscht ihnen viel Freude in der 
neuen Funktion. 

Einsätze
Die Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig leistete im vergange-
nen Jahr total 56 Einsätze mit gesamthaft 2’080 Einsatz-
stunden. 

Vorführung des Strassenrettungszuges anlässlich des Umfahrungsfestes 
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Über das ganze Jahr verteilen sich die Einsätze wie folgt:
Einsatzart 2021 2022

Brandeinsätze 14 12

Brandmeldeanlagen (BMA 30 17

Verkehrsunfälle 1 2

Oel- und Chemiewehr 3 6

Elementareinsätze 13 3

Traghilfen Sanität 7 0

Diverse Einsätze 16 16

Total 90 56

Brand Dorfplatz 2 
Der schwerwiegenste Einsatz des Jahres war jener in der 
Nacht vom 12. auf den 13. April 2022. Tragischerweise ver-
lor dabei eine Person ihr Leben und mehrere Familien deren 
Existenz. Sämtliche Blaulichtorganisationen sowie Vertreter 
der Gemeinde unterstützten sich gegenseitig und leisteten 
deren Beitrag zur Bewältigung des Ereignisses. 

Der Einsatz gestaltete sich aufgrund der Gegebenheiten 
sehr schwierig. Glücklicherweise konnte ein Übergreifen der 
Flammen auf benachbarte Gebäude vermieden werden. 

Beeindruckend war vor allem die breite Solidarität der           
Öffentlichkeit mit den Opfern des Brandes.

Verabschiedungen 
Nach zahlreichen, verdienstvollen Jahren werden folgende 
Angehörige der Feuerwehr in den wohl verdienten Feuer-
wehrruhestand entlassen:

•	 Rebecca Rüdlinger	 20 Dienstjahre
•	 Urs Wittenwiler	 27 Dienstjahre
•	 Ruedi Grob	 28 Dienstjahre
•	 Ruedi Rhyner	 32 Dienstjahre
•	 Peter Nyffeler	 38 Dienstjahre

Das Kommando dankt den Verabschiedeten für die grosse 
Kameradschaft, den enormen Einsatz zu Gunsten der Be-
völkerung und wünscht allen alles Gute für die Zukunft.

Das Jahr 2022 konnte erneut unfallfrei abgeschlossen wer-
den. Damit dies gelingt, müssen alle Angehörigen der        
Feuerwehr, ob im Übungsbetrieb oder Ernstfalleinsatz, im-
mer mit voller Konzentration ihre Aufgaben erledigen. Das 
Kommando dankt herzlich all jenen, die Feuerwehrdienst 
leisten und so einen grossen Teil ihrer Freizeit in den Dienst 
der Öffentlichkeit stellen. Ein grosser Dank gebührt auch 
den Familienangehörigen für die Unterstützung und allen 
Arbeitgebenden für die Freistellung der Arbeitnehmenden 
im Alarmfall.
 
Für mich ist nach 38 Jahren Feuerwehrdienst, davon fünf 
Jahre als Kommandant in Krinau und beinahe zwölf Jahre 
als Kommandant der Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig eben-
falls die Zeit gekommen, mich zu verabschieden. Es ist mir 
ein grosses Anliegen allen Feuerwehrfrauen, Feuerwehr-
männern und Jugendfeuerwehrangehörigen für die tolle Zeit 
recht herzlich zu danken. 

Die Verabschiedungsübung vom 18. November 2022 war eine 
wunderbare, aber sehr emotionale Veranstaltung. Es zeigte 
mir aber auch, dass wir alle zusammen eine verschworene 
Truppe sind, die nicht so schnell vom Weg abzubringen ist.

Für die grosse Wertschätzung mir gegenüber möchte ich 
mich bei Euch allen nochmals recht herzlich bedanken. 

Ich erlaube mir einige Wegbegleiter nochmals namentlich 
zu erwähnen: 

Herzlich danken möchte ich Monika, meiner Frau, Katja Brun-
ner, meiner Sekretärin, Hans Steinbacher, Materialwart und 
René Perret, unserem Vize-Kommandant.

Ebenfalls bedanken möchte ich mich für die immer gute Zu-
sammenarbeit beim Gemeinderat Wattwil, mit Präsident 
Alois Gunzenreiner, dem Gemeinderat Lichtensteig mit Prä-
sident Mathias Müller und sämtlichen Mitarbeitenden der 
beiden Verwaltungen.

Meinem Nachfolger Michael Ehrbar wünsche ich einen guten 
Start und viel Glück.

Heiri Rhyner, Kommandant a.D.

Dank an Heiri Rhyner und Michael Ehrbar
Der Gemeinderat spricht Heiri Rhyner einen grossen Dank 
für seine jahrelange Tätigkeit als Kommandant der Feuer-
wehr Wattwil/Lichtensteig aus und wünscht ihm weiterhin 
alles Gute, viel Glück und Gesundheit. 

Michael Ehrbar dankt der Gemeinderat für seine Bereit-
schaft, die Nachfolge als Kommandant der Feuerwehr       
Wattwil/Lichtensteig anzutreten. Der Gemeinderat wünscht 
ihm einen guten Start und alles Gute in der neuen Funktion.

Kommandoübergabe (v.l.n.r.): Gemeindepräsident Alois Gunzenreiner,         
Kdt Heiri Rhyner, der neue Kdt Michael Ehrbar und Gemeinderat Andreas 
Stauffacher (Präsident Feuerwehrkommission)
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Löschwasser

Löschwasserversorgung 
Die Grundlagen zur Evaluation des Zustandes der noch zu 
versorgenden Gebiete wurde abgeschlossen. Die jährliche 
Nachführung der entsprechenden Grundlagen ist durch die 
Feuerschutzkommission vorgenommen worden. Zusammen 
mit den Vertretern der Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig sind 
die Defizitgebiete nun zu vertiefen. 

Löschwasserbeiträge
Die Thurwerke AG übernimmt im Auftrag der Politischen 
Gemeinde Wattwil den Unterhalt der bestehenden Lö-
schwasserversorgungen. Die Gemeinde unterstützt die 
Thurwerke AG, Dritte und Private mit Beiträgen an die Pro-
jekte für Löschwassererweiterungen und deren Unterhalt, 
wobei sich die Höhe nach den gesprochenen Beiträgen der 
Gebäudeversicherungsanstalt (GVA) richtet.

Folgende Projekte wurden im Jahr 2022 finanziell unter-
stützt:
•	 Niederberg, Krinau, Erstellung Löschwasserreserve
•	 Lochweidli, Hydrantennetzerweiterung
•	 Scheftenau, Hydrantennetzerweiterung
•	 Rickenhof (Bahnlinie bis Waisenhausstrasse), 
	 Hydrantennetzerweiterung
•	 Schönenbergstrasse (Teilstück Reisenbach), 
	 Hydrantennetzerweiterung

Brandschutz 

Der Feuerschutzbeauftragte der Gemeinde Wattwil erteilt 
im Rahmen des gesetzlichen Auftrags die brandschutztech-
nischen Bewilligungen bei Neu- und Umbauten, für den       
Ersatz oder die Sanierung einer Heizungsanlage sowie für 
Feuerwerksverkäufe, Veranstaltungen und Fasnachtsdeko-
rationen in Restaurants. Falls nötig wird vor der Bewilli-
gungserteilung ein Augenschein durchgeführt.

Brandschutztechnische Bewilligungen
Im Jahr 2022 wurden 70 (Vorjahr: 69) brandschutztechni-
sche Bewilligungen erteilt.

Bewilligungen 2021 2022

Veranstaltungen 9 30

Feuerwerksverkäufe 3 1

Einbau, Sanierung von wärmtechnischen Anlagen 57 39

Total 69 70
 

Neues Feuerschutzreglement
Im Feuerschutzreglement der Politischen Gemeinde Watt-
wil ist die Organisation und das Verfahren des öffentlichen 
Feuerschutzes geregelt. 

Die Aufgaben des Brandschutzbeauftragten, der Kaminfe-
ger sowie die Feuerwehrersatzabgabe und deren Bemes-
sungen sind darin geregelt. Das Feuerschutzreglement der 
Politischen Gemeinde Wattwil wurde aufgrund des neuen 
kantonalen Feuerschutzgesetzes revidiert und ist per 1. Ja-
nuar 2023 in Kraft. 

Neu organisiert die Gemeinde das Kaminfegerwesen. Die 
Grundlagen dazu wurden im neuen Feuerschutzreglement 
festgelegt.

Regionale Zivilschutzorganisation (RZSO)  
Toggenburg 

Kurz nach Abschluss der Pandemieeinsätze wurde die RZSO 
Toggenburg Mitte März 2022 im Auftrag aller 77 St.Galler 
Gemeinden und dem Trägerverein Integrationsprojekte         
St.Gallen (TISG) mit der Erstunterbringung von flüchtenden 
Menschen aus der Ukraine beauftragt. Innert nur drei Tagen 
wurde ein stillgelegtes, unmöbliertes und technisch veral-
tetes Altersheim durch die Regionale Zivilschutzorganisa-
tion in ein Flüchtlingsdurchgangszentrum umfunktioniert. 

Nebst den technischen Kontrollen, den Reparaturarbeiten, 
der Reinigung von Innen- und Aussenanlagen, inkl. Wäsche 
und dem Möblieren der Zimmer mit 220 Betten, kümmerte 
sich die RZSO auch um die administrativen Aufgaben und 
sorgte für die Unterbringung der Schutzsuchenden und den 
mitgebrachten Haustieren. Die Zivilschützer empfingen die 
Ankommenden freundlich, ruhig und wohlwollend. 

Die RZSO wurde bei der Inbetriebnahme der Anlage von 24 
regionalen Handwerksbetrieben unterstützt. In Zusammen-
arbeit mit dem Alterszentrum Thurvita AG aus Wil konnte 
die Verpflegung und das vollumfängliche Catering kurzfris-
tig sichergestellt werden. 

Freiwillige Helfende aus Kirchberg organisierten und betrie-
ben den Kleidershop, wurden in der Hotellerie und in der 
Wäscherei eingesetzt. Den Bereich Brandschutz und Sicher-
heit stellte das Kommando der Feuerwehr Kirchberg-Lütis-
burg sicher. Nebst den alltäglichen Betriebsarbeiten, den 
Beschaffungen, dem Beantworten von diversen Fragen von 
Medien, den Flüchtenden, der Politik und aus der Bevölke-
rung kümmerten sich die Angehörigen der Regionalen Zivil-
schutzorganisation Toggenburg auch um die medizinischen 
Angelegenheiten. Durch das grosse, regional verankerte 
Netzwerk aller Zivilschützer konnten nach wenigen Tagen 
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diverse Fachpersonen aus den unterschiedlichsten Branchen 
kurzfristig aufgeboten und organisiert werden, wie zum Bei-
spiel eine regelmässige Arztsprechstunde vor Ort. 

Nach 49 intensiven und herausfordernden Einsatztagen im 
Dreischichtbetrieb (inkl. Nachtwache) konnte ein funktions-
fähiges und gut organisiertes Unterbringungszentrum an 
die TISG übergeben werden. Aufgrund dieses herausfordern-
den Einsatzes mit 772 geleisteten Einsatztagen von 134 Zi-
vilschützern, entschied sich das Kommando der RZSO Tog-
genburg den Jahresplan anzupassen und geplante Dienst- 
und Ausbildungsanlässe auf den Herbst zu verschieben. 

Der intensive Einsatz und die gelungenen Arbeiten des           
Zivilschutzes rund um die Unterbringung von Flüchtenden 
aus der Ukraine weckt noch heute Interesse in der Bevölke-
rung. Nebst Referaten und vielen Gesprächen sind auch die 
Medien am Geschehen und am Engagement des Zivilschut-
zes interessiert. So wurde in den Gemeindeblättern, in Tog-
genburger Medien, in der Zivilschutzverbandszeitschrift, im 
TVO und im Schweizer Radio und Fernsehen «SRF» darüber 
berichtet. 

Wiederholungskurse, Unterhalts- und Instandhaltungs-
arbeiten, Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft
Die RZSO Toggenburg unterstützte die Gemeinden Wattwil 
und Ebnat-Kappel bei den Vorbereitungsarbeiten, der Durch-
führung und beim Rückbau des Umfahrungsfestes mit Auf- 
und Abbau von Zugängen und Zutritten, Strom, Beleuchtung, 
Wasser, Absturzverbauungen und Absperrungen. Das Kom-
mando der RZSO beriet das Fest-OK im Bereich Sicherheit. 
Während des Festbetriebs verstärkten die Zivilschützer den 
Sicherheitsdienst und führten die Zutrittskontrollen durch, 
patrouillierten auf dem gesamten Festgelände und stellten 
die Kommunikation aller Einsatzkräfte sicher. Im Lagezen-
trum der RZSO auf der Umfahrungsstrasse wurden alle     
sicherheitsrelevanten Punkte festgehalten, Rückmeldungen 
vom Gelände entgegengenommen und der Unterhalt sowie 
die Einsatzkräfte koordiniert. Auch rückten ausgebildete  Zi-

vilschützer bei medizinischen Notfällen aus und unterstütz-
ten damit die Rettungskräfte der Rettung St.Gallen und die 
beiden Samaritervereine.

In den Wiederholungskursen aller Fachbereiche wurde der 
Betrieb der Notfalltreffpunkte geschult. Dabei wurde der 
Umgang mit dem neuen Polycomgerät und anderen Mate-
rialien geübt und die Abläufe bei einem Notfall trainiert. Im 
Toggenburg wurden 22 Notfalltreffpunkte von den Gemein-
den definiert. Bei einem Ausfall der Notfallnummern           
werden diese Anlaufstellen von den regionalen Feuerweh-
ren in Betrieb genommen. Die Angehörigen der Feuerweh-
ren werden durch Zivilschützer und Mitarbeitende der          
Gemeindeverwaltungen abgelöst.

Die Führungsunterstützer werden im Einsatz als Kommu-
nikationsschnittstelle zwischen dem Zivilschutz und den 
Partnerorganisationen des Bevölkerungsschutzes wie zum 
Beispiel der Feuerwehr eingesetzt und bildeten sich deshalb 
intensiv im Umgang mit verschiedenen Funkgeräten weiter. 
Ebenso repetierten sie das Leitungsbau-Grundlagenwissen 
in der Praxis. Somit steht bei Kommunikationsausfällen ein 
weiteres technisches Mittel zur Verfügung. 

Die Betreuer sind in der Lage, eine Unterbringungsstelle 
oder einen Notfalltreffpunkt in einem Zivilschutzzelt mit 
Strom und Beleuchtung aufzubauen und vollumfänglich zu 
betreiben. Daneben bildeten sich die Betreuer in der Nothil-
fe weiter. Die Instruktoren der Rettung St.Gallen vermittel-
ten das Wissen in der Reanimation und der Ersten Hilfe pra-
xisnah.

Auf dem Gelände des Bauamtes Bütschwil füllten die            
Pioniere der RZSO Toggenburg speditiv 900 Sandsäcke für 
verschiedene regionale Feuerwehren, Bauämter und den             
Eigengebrauch ab. Dabei wurden 18 Kubik Splitt verarbeitet. 
Unsere Zugführer instruierten die Pioniere kompetent über 
neue und bestehende Materialen und frischten das Wissen 
im Bereich Arbeitssicherheit auf. Die RZSO Toggenburg        

Unterstützung in der Flüchtlingsunterkunft Einsatz für die Öffentlichkeit am Umfahrungsfest
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arbeitet mit den regionalen Feuerwehren im Bereich          
Wasserwehr zusammen. Auf der Erfahrungsgrundlage        
aus den Unwettereinsätzen wurden die Wasserwehr und 
Wassertransportmaterialien während des WK thematisiert 
und ausgebildet.

Die Instandstellungs- und Unterhaltsarbeiten des Zivil-
schutzmaterials und den zivilschutzeigenen Infrastrukturen 
(Schutzanlagen) konnten wie geplant durchgeführt werden. 
Die Arbeiten wurden fachmännisch erledigt und die Anla-
gen stehen für den Einsatz bereit. Die Lagerordnung und 
Logistik wurde laufend angepasst und auf die Katastrophe-
neinsätze optimiert.

In der Schweiz gibt es über 360 000 Schutzräume. Im Ernst-
fall stehen genügend Schutzplätze für die gesamte Bevöl-
kerung zur Verfügung. Die öffentlichen Schutzbauten liegen 
in der Unterhaltspflicht der jeweiligen Gemeinde resp. den 
regionalen Bauämtern. Kleinere Anlagen müssen von den 
privaten Eigentümern gepflegt werden. Unterlagen zu den 
Pflegetätigkeiten, zur Friedensnutzung und zu den Schutz-
raumkomponenten sind auf der RZSO-Homepage zu finden. 
Die RZSO Toggenburg unterstützte in diesem Jahr mehrere 
Gemeinden bei den Unterhaltstätigkeiten und erstellte pro 
Schutzraum einen Zustandsbericht.

Die Planungsarbeiten und Lektionsvorbereitungen für das 
Jahr 2023 wurden durch das Kader aller Fachbereiche un-
ter der Führung des Kommandos und der Kompanie Kom-
mandanten durchgeführt. Interessante Ausbildungs- und 
Anwendungslektionen für die Kadertage, die Ausbildungs-
wochen sowie die Fach-Wiederholungskurse sind vorbe-    
reitet und schriftlich dokumentiert. 

Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen
Die Zusammenarbeit mit den regionalen Feuerwehren und 
der RZSO Toggenburg wurde weiter vertieft. Der Zivilschutz 
schulte an mehreren Weiterbildungstagen des Toggen-      
burger Feuerwehrverbandes die Unteroffiziere und Offiziere 
auf dem schweren Pionier-Einsatzmaterial. Gemeinsame 
Projekte wurden mit der Unterstützung der Bevölkerungs-
schutzkommission und den Gemeinden weiterentwickelt. 
Die Arbeitsgruppe von Feuerwehr und Zivilschutz baut         
gemeinsam die regionalen Waldbrandmodule auf und kann 
diese im Ernstfall als Team in den Einsatz bringen.

Die Zusammenarbeit mit den regionalen Bauämtern wurde 
im vergangenen Jahr weiter intensiviert. Das Kommando 
der RZSO Toggenburg schätzt die partnerschaftliche             
Zusammenarbeit sehr.

Fahrzeuge, Anhänger und Materialien
Die Feuerwehr Ebnat-Kappel überschrieb der RZSO Toggen-
burg eine schwere Militärlöschpumpe mit einer Förder-      
menge von bis zu 4000 Liter pro Minute. Diese Löschpum-
pe «LöPu», wie andere Gerätschaften und Materialien, kann 
von allen Toggenburger Feuerwehren, für Ausbildungen    
und auch im Ernstfall unkompliziert angefordert und in den 
Einsatz gebracht werden.

Weitere Informationen zu den Dienstleistungen der 
RZSO Toggenburg
Auf der Homepage «www.rzso-toggenburg.ch» sowie auf 
Facebook und Instagram stehen weitere Informationen zu 
Einsätzen und Dienstleistungen zur Verfügung. Nebst           
Berichten aus den Medien sind auch Informationen zu den 
Ausbildungen der RZSO Toggenburg, zur Organisationsstruk-
tur, der Bevölkerungsschutz-Kommission, dem baulichen 
Zivilschutz, der Notfalltreffpunkte und dem Regionalen     
Führungsstab jederzeit aktuell online abrufbar.

Militär

Die Militärinfrastruktur wurde im Jahr 2022 von fünf               
militärischen Einheiten an insgesamt 79 Tagen belegt. Zwei  
haben die Unterkunft für jeweils eine Woche als Quarantä-
ne-Hilfsstation gebucht und im Januar auch entsprechend 
genutzt. 

Um die Anlage bestmöglich auszulasten, konnte die Anlage 
– meistens in Kombination mit der Benutzung der Turn-    
halle – an Sportvereine sowie die Verkehrskadetten ver- 
mietet werden. Zusätzlich nutzt der FC Wattwil Bunt 1929 
bei Heimspielen während den Sommerferien die Duschen 
und Umkleideräume in der Militärunterkunft. 



21

 
Bildung, Kultur, Freizeit

sich mit ausserordentlichen Leistungen oder besonderem 
Engagement für das Ansehen der Gemeinde Wattwil            
verdient gemacht haben.

Geehrt wurden Urs Schneider für seine Verdienste um die 
Feuerwehr Wattwil/Lichtensteig («Integration, Soziales und 
Politik»), Peter Bötschi für die Gründung und langjährige 
Leitung des Kinos Passerelle («Kultur, Kunst»), Urs Bichler 
als ebenso erfolgreicher wie engagierter Unternehmer und 
Pädagoge («Wirtschaft, Bildung, Wissenschaft») und Mar-
cel Erni, Volley Toggenburg, für den beispiellosen Einsatz 
für seinen Verein («Sport, Freizeit, Vereine»).

Empfang von Ramona Forchini
Ramona Forchini gewann an der Weltmeisterschaft im fran-
zösischen «Les Gets» die Goldmedaille im Teamwettkampf. 
Im Rahmen eines Empfangs begrüsste sie der Gemeinderat 
und ehrte sie dabei für ihre Leistung. Dies nicht nur für den 
Weltmeistertitel, sondern auch für die Gesamtheit ihrer      
bereits erlangten Erfolge.

Einsatz St.Galler Wanderwege
Bei den Wanderwegen wurden durch das Bauamt diverse 
Reparaturen und Mäharbeiten ausgeführt. Zudem wurden 
die Ruhebänke kontrolliert, Sitzbretter ausgetauscht und 
diverse Fundamente neu betoniert. Brücken, die von umge-
fallenen Bäumen beschädigt waren, sind in Stand gestellt 
worden. Ein durch heruntergefallene Bäume total zerstör-
tes Geländer wurde neu errichtet und damit die Sicherheit 
der Wanderer wiederhergestellt.

Unterhalt Vitaparcours
Traditionellerweise führt der TSV Wattwil zusammen mit 
dem Bauamt einen Unterhaltstag für den Vitaparcours durch. 
Das Ausmähen und das Ausholzen gehören wie jedes Jahr 
zu den normalen Unterhaltsarbeiten. Es wurden auch neue 
Fundamente für einen neuen Holzunterstand bei der Feuer-
stelle betoniert. Der gesamte Vitaparcours wurde mit Holz-
schnitzeln und an einigen Stellen mit Kies erneuert.

1125 Jahre Wattwil: Umfahrungsfest
Zwei Wochen vor der offiziellen Eröffnung der Umfahrung 
Wattwil, 2. Etappe, feierten die Gemeinden Wattwil und       
Ebnat-Kappel das Umfahrungsfest. 

Eine grosse Herausforderderung war dabei die Bereitstel-
lung der erforderlichen Infrastrukturen. Verlegt wurden 
1'200 m Wasserleitungen und die Stromversorgung für 43 
teilnehmende Vereine musste sichergestellt werden. Auch 
waren rund 1'000 m² Zugangswege zu verlegen und Park-
plätze in hinreichender Menge bereitzustellen sowie der    
anfallende Abfall zu beseitigen.

Es ist den Angehörigen des Zivilschutzes, den Mitarbeiten-
den der Thurwerke und der Veranstaltungstechnik sowie 
des Bauamtes für deren Engagement ein grosser Dank      
auszusprechen. Die zahlreichen Besucher und der Erfolg 
des Umfahrungsfestes ist Ausdruck für ein gelungenes      
Miteinander.

Tennisclub Wattwil erhält Label 
Anlässlich der Überreichung des «Sport-verein-t»-Labels 
durch die IG der St.Galler Sportverbände übermittelte          
Gemeinderätin Manuela Schatzmann die Glückwünsche des 
Gemeinderates.

Das Label ist aber nicht nur ein Zertifikat – verbunden da-
mit ist auch die Möglichkeit, bei Projekten und Engagements 
höhere Beiträge aus dem Sport-Toto-Fonds zu erhalten. 
 
Wattwiler Ehrennadel
Am 16. Dezember 2022 überreichte der Gemeinderat erst-
mals die «Wattwiler Ehrennadel». Damit wird engagierten 
Personen der Dank und die Wertschätzung öffentlich aus-
gedrückt. Die Auszeichnung wird an Personen verliehen, die 

Urs Schneider, Marcel «Mäsi» Erni, Peter Bötschi, Urs Bichler sind die    
Träger der «Wattwiler Ehrennadel» 2022 (v.l.n.r). In der hinteren Reihe  
Gemeinderat Ruedi Bösch und Gemeindepräsident Alois Gunzenreiner

Gemeindepräsident Alois Gunzenreiner und Ramona Forchini 
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Minigolfanlage
Gleichzeitig mit dem Schwimmbad wurde auch auf der neu 
erbauten Minigolfanlage der Spielbetrieb wieder aufge-   
nommen. Unter der fachkundigen Leitung der Mitglieder des 
Minigolfclubs Churfirsten wurde ein Plauschturnier durch-
geführt. Dabei wurden mit viel Freude den Teilnehmern auch 
die richtige Technik vermittelt sowie Tipps und Tricks            
abgegeben.

Die rekordverdächtige Zahl von 4’232 verkauften Eintritten 
ist Ausdruck für die Beliebtheit des Minigolfs, welches Gross 
und Klein Freude bereitet. 

Sporthalle Rietwis und Aussensportanlage
Nach rund anderthalb Jahren Bauzeit wurde die Sporthalle 
der Gemeinde Wattwil am 30. Juni 2022 übergeben. Damit 
bestand genügend Zeit, die Infrastrukturen auch durch die 
Schulen und Vereinsnutzende einem Betriebstest auszuset-
zen. Dabei konnten bereits äusserst positive Rückmeldun-
gen entgegengenommen werden.  

Die Eventtauglichkeit der neuen Anlagen wurde anlässlich 
der Eröffnungsfeierlichkeiten vom 23. bis 25. September 
2022 bewiesen. Es wurden verschiedene Darbietungen und 
Aktivitäten angeboten. Am Freitag ein Volleyball-Plausch-
turnier sowie ein Prominenten-Fussballturnier, am Samstag 
ein Show-Event von Volley Toggenburg, dem Hundesport 
und einem Meisterschaftsspiel des FC Wattwil Bunt 1929. 
Der Gala-Abend mit zahlreichen Darbietungen lokaler Ver-
eine begeisterte am Samstagabend. 

Am Sonntag erfolgte dann die offizelle Schlüsselübergabe 
anlässlich des Festaktes, welcher umrahmt wurde von von 
Show-Acts der Schulgemeinde Wattwil-Krinau und des TSV 
Wattwil. Seit dem 26. September 2022 steht die Sportanla-
ge nun der Bevölkerung zur Nutzung zur Verfügung. Auch 
die Aussensportanlage wird seit der Eröffnung vom FC Watt-
wil Bunt 1929 für das Training genützt. 

Sport- und Freizeitanlage Rietwis

Die Betriebsführung des Schwimmbades und der Minigolf-
anlage wurde von der Politischen Gemeinde Wattwil am       
1. Januar 2022 von der Thurwerke AG übernommen. Dies 
erfolgte in Abstimmung mit der Fertigstellung der Sport- 
und Freizeitanlage Rietwis und der Schwimmbadsanierung. 

Schwimmbad und Bistro
Die Saison 2022 wurde planmässig am 3./4. Juni 2022 mit 
dem Eröffnungsfest gestartet. An diesem Wochenende war 
der Eintritt für alle frei und zahlreiche Badegäste nutzten 
die Gelegenheit, die neuen Infrastrukturen zu bewundern. 
Die Rückmeldungen betreffend des Umbaus waren positiv 
und die Leute von nah und fern waren beeindruckt.

Dank eines hervorragenden Sommers und trotz einer ver-
kürzten Saison liegen die Besucherzahlen im langjährigen 
Schnitt. Unbesehen der zahlreichen Badegäste verlief die 
Saison ruhig und es waren keine grossen Zwischen- oder 
Unfälle zu verzeichnen. 

Auch der neue Bistro/Kiosk mit seinem vielfältigen Angebot 
wird sowohl von den Schwimmbadgästen, als auch von den 
externen Besuchern sehr geschätzt. 

Entwicklung der Besucherzahlen

Gemeinderätin Manuela Schatzmann (Präsidentin Betriebskommission), 
Andreas Cukrovicz (Architekt), Gemeindepräsident Alois Gunzenreiner, 
Regierungsrat Marc Mächler, Schulratspräsident Norbert Stieger und        
Stefano Ghisleni (Baumanager) bei der Schlüsselübergabe

Schwimmbad mit Bistro/Kiosk und Minigolfanlage
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Soziales und Gesundheit
Soziale Dienste

Sozialhilfe
Die öffentliche Sozialhilfe hat zur Aufgabe, der persönlichen 
Hilfsbedürftigkeit vorzubeugen, sowie, falls eine solche ein-
tritt, deren Folgen zu beheben oder zu lindern mit dem Ziel, 
die Selbständigkeit der betroffenen Personen zu erhalten 
und zu fördern. In Wattwil werden Menschen, welche auf 
Sozialhilfe angewiesen sind, angemessen, effektiv und effi-
zient unterstützt. Für Menschen mit ungenügender schuli-
scher bzw. beruflicher Ausbildung und mit körperlichen oder 
psychischen gesundheitlichen Einschränkungen ist es nach 
wie vor sehr schwierig, einen existenzsichernden Arbeits-
platz zu finden und zu behalten. Besonders junge Erwach-
sene ohne Ausbildung und Personen über 50, welche ihre 
Arbeitsstelle verloren haben, sind Herausforderungen für 
die Sozialhilfe.

Im Berichtsjahr sind 84 (Vorjahr: 94) Intakegespräche            
geführt worden. Sozialhilfeanträge sind 53 (Vorjahr: 66)    
eingangen und geprüft worden. Daraufhin wurde mit den 
Gesuchstellenden ein Erstgespräch geführt, aufgrund des-
sen sie sozialhilferechtlich unterstützt werden. Im Jahr 2022 
konnten überdurchschnittlich viele Dossiers abgeschlossen 
werden. Dies aufgrund der Bemühungen im Arbeitsintegra-
tionsbereich und der guten arbeitsmarktlichen Lage.

Gesamthaft betreuten die Mitarbeitenden der Sozialhilfe 
209 Dossiers (Vorjahr: 215) mit insgesamt 366 unterstüt-
zungsberechtigten Personen (Vorjahr: 357). Bei den Eltern-
schaftsbeiträgen wurden keine neuen Anträge behandelt 
(Vorjahr: 3).

Im Berichtsjahr nahm die Anzahl der geführten Alimenten-
dossiers um 2 auf 93 Dossiers (Vorjahr: 95) ab.

Rückerstattungen
Bezogene Sozialhilfeleistungen sind gemäss Sozialhilfe-   
gesetz des Kantons St.Gallen zurückzuerstatten, wenn sich 
die finanzielle Lage der Person gebessert hat und die Rück-
erstattung zumutbar ist. Im Berichtsjahr konnten Rücker-
stattungen von monatlich etwa Fr. 10’500.00 eingeholt wer-
den.

Asylwesen
Im Asyl- und Flüchtlingswesen ist der Bestand im Berichts-
jahr auf 50 Dossiers (Vorjahr: 21) angestiegen. Dies, weil die 
Gemeinde Wattwil rund 58 Schutzbedürftige aus der Ukrai-
ne aufgenommen hat. Gesamthaft werden 99 Personen un-
terstützt. Nur dank eines grossen Efforts bei den Mitarbei-
tenden der Sozialen Dienste und freiwilligen Helfenden konn-
te diese herausforderne Zusatzaufgabe bewältigt werden.

Sozialberatung
Die Sozialberatung ist ein Angebot der Politischen Gemein-
de Wattwil, um bei Fragen und Problemen in schwierigen 
Lebenslagen Unterstützung und Beratung zu erhalten.

Im Berichtsjahr 2022 wurden insgesamt 474 persönliche 
Gespräche (Vorjahr: 418) geführt.

Familienbegleitung
Die im Juni 2021 gestartete niederschwellige Familien-      
begleitung wurde im gesamten Berichtsjahr bei rund 16   
Familien durchgeführt. Dabei konnte in Zusammenarbeit 
mit verschiedensten internen und externen Stellen Familien 
mit Problemstellungen geholfen und damit weitergehende 
Kindesschutzmassnahmen verhindert werden.

Arbeitsintegration
Zum Grundsatz der betreuenden Sozialhilfe gehört nach 
dem Sozialhilfegesetz des Kantons St.Gallen die «Mithilfe 
bei der Suche nach Arbeit». Zahlreiche Klienten der Sozia-
len Dienste sind ausgesteuert und werden bei der Stellen-
suche weiterhin unterstützt. 

Im Jahr 2022 fand erstmalig ein wegweisendes Projekt statt, 
mit welchem Personen aus der Sozialhilfe zuerst einen Kurs 
bei einem «Life Coach» besuchen und so auf den Wieder-
einstig in den Arbeitsmarkt vorbereitet werden. Im zweiten 
Teil des Kurses wurden die Klienten aktiv im Bewerbungs-
verfahren begleitet und unterstützt. Erfreulicherweise konn-
te rund ein Drittel der Teilnehmenden im Anschluss eine 
Stelle antreten.

Offene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Die Neuorganisation des Kernteams mit Schaffung einer 
berufsbegleitenden Ausbildungsstelle hat sich bewährt.  
Bedingt durch die längerfristige Anstellung konnten grösse-
re Projekte in Angriff genommen und die Beziehung mit den 
Jugendlichen vertieft werden.

Der Mädchentreff wurde aktiver gestaltet und es werden 
spannende Projekte realisiert. Dies hat dazu geführt, dass 
der Mädchentreff viel häufiger genutzt wird und so beliebt 
ist, dass nun zwei Gruppen geführt werden.

Der Jugendtreff wurde den Bedürfnissen der Jugendlichen 
angepasst und fand im Sommer mit angepassten Öffnungs-
zeiten statt.

Die Kinderbaustelle wurde auch im vergangenen Jahr         
wieder rege besucht und war ein voller Erfolg. Damit wird 
mitten in Wattwil ein Platz angeboten, auf dem Kinder frei 
nach deren Ideen und Wünschen, ihrem Wissen und Können, 
bauen dürfen. Sie werden dabei durch kompetente Betreu-
ungspersonen unterstützt. 



26

Nach pandemiebedingter Pause fand im März 2022 endlich 
wieder das beliebte Nachtaktiv, bei welchem Jugendliche 
die Turnhalle bis spät abends frei benutzen dürfen, statt. 
Rund 40 Jugendliche besuchten den Anlass.

Die Offene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen war dieses 
Jahr auch für die Koordination der Angebote für Kinder und 
Jugendliche verantwortlich. So konnten es sich die Besu-
chenden unter anderem in der Jugendlounge gemütlich ma-
chen oder am Umfahrungsfest eine Kletterwand erklimmen.

Berufsbeistandschaft
Die Berufsbeistände führen im Dienst der Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde (KESB) professionelle Beistand-
schaftsmandate. Zur Klientel gehören Erwachsene, die auf-
grund einer Krankheit, Behinderung, Demenz oder Sucht 
eine Beistandschaft wünschen oder verordnet erhalten. Hin-
zu kommen Kinder und Jugendliche, für welche als Schutz-
massnahme eine Beistandschaft oder Vormundschaft an-
geordnet wurde, weil die Eltern selbst nicht in der Lage sind, 
sie angemessen zu betreuen.

Es wurden durch die Berufsbeistände bearbeitet:

2021 2022 

Anzahl Mandate 164 156

Spitex Mittleres Toggenburg                                                                
Neben der Erbringung der ambulanten Leistungen zu      
Gunsten der Klientinnen und Klienten zu Hause hat sich die 
Spitex Mittleres Toggenburg mit der eigenen Organisations-
entwicklung beschäftigt. Es wurde dabei die Möglichkeiten 
zur Optimierung der eigenen Strukturen sowie des Angebots 
geprüft. 

Die Spitex Mittleres Toggenburg hat in diesem Zusammen-
hang die Einführung eines «Case-Managements» sowie die 
Fusion mit der Spitex Oberes Toggenburg zur neuen Spitex 
Toggenburg beschlossen. 

Spital Wattwil: Übernahme Spitalliegenschaft
Es brauchte einen mehrjährigen Einsatz der Gemeinde   
Wattwil, ehe die Spitalliegenschaft von der SRFT zurücker-
worben werden konnte. Dies, obschon für den Fall einer   
Einstellung des Spitalbetriebs hierfür in den Verträgen von 
2002 ein Rückfallrecht vereinbart war, das jedoch zuerst 
durchgesetzt werden musste. 

Mit der Berit Klinik AG als Partnerin werden seit dem 1. Ap-
ril 2022 die Notfallversorgung, die PSA (Alkoholkurzzeitthe-
rapie) sowie tagesklinische Leistungen angeboten. Die er-
forderlichen Leistungsaufträge wurden vom Gesunheitsde-
partement gesprochen. 

Im tagesklinischen Betrieb werden nicht nur Sprechstunden 
in den Bereichen Innere Medizin, Allgemeinchirurgie, Trau-
matologie und orthopädische Chirurgie sowie Urologie an-
geboten – es werden in der Klinik in diesen Bereichen auch 
ambulante Operationen vor Ort durchgeführt.

Im Bereich der Radiologie besteht eine Kooperation mit dem 
Team Radiologie plus, welche einen Standort an der Bahn-
hofstrasse 20 hat. 

Ab Frühling 2023 wird das Nebengebäude für ein Bildungs-
angebot vermietet. Vorgesehen ist zudem die Integration 
weiterer spezialärztlicher Angebote sowie einer Hausarzt-
praxis. Die Nutzung der noch zur Verfügung stehenden       
Flächen und die damit verbundene Weiterentwicklung der 
Liegenschaft wird von der Immo Steig Wattwil AG weiter 
verfolgt. 

Mädchentreff im Jugendschopf

Neubau der Spitalliegenschaft mit der Berit Klinik AG
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Regionales Arbeitsvermittlungszentrum RAV

Quote der Stellensuchenden traditionell tief
Die Stellensuchenden-Quote per Ende 2022 im Toggenburg 
entspricht 2.0 Prozent. Diese ist im Vergleich zum Kanton 
St.Gallen mit 3.2 Prozent und der Schweiz mit 3.7 Prozent 
ein erfreulich tiefer Wert.

Deutlich weniger Stellensuchende als im Vorjahr
Im Vergleich zum Dezember 2021 sind 157 Personen oder 
27.0 Prozent weniger auf Stellensuche. Diese Abnahme ist 
vergleichbar mit dem Kanton St.Gallen (-24.2 %) und ist    
höher als in der Gesamtschweiz (-19.9 %).

Wer hat am meisten profitiert?
Die Zahl der 50-jährigen und älteren Stellensuchenden ist 
um 90 Personen oder 39.8 Prozent gesunken und ist damit 
klar am deutlichsten von allen Altersgruppen unter dem 
Vorjahreswert. Bei den 25- bis 49-Jährigen wird der Vorjah-
resbestand um 66 Personen oder um 21.8 Prozent unter-
schritten. Die Zahl der Stellensuchenden zwischen 15 und 
24 Jahren liegt per Ende Dezember 2022 beinahe auf dem 
gleichen Vorjahrswert (-1.9 %), nämlich bei 51 Personen. 
Ende Dezember 2021 waren es 53 Personen.

Die Zahl der Stellensuchenden ist Ende Dezember 2022 in 
der Industrie und im verarbeitenden Gewerbe (Sektor 2)    
gegenüber dem Vorjahr um 35.5 Prozent gesunken, bei den 
Dienstleistungen (Sektor 3) betrug der Rückgang 22.5 Pro-
zent.

Registrierte Personen
In absoluten Zahlen und  
Prozenten

Stellensuchende
Jahresendwerte

2022

Arbeitslose
Jahresendwerte

2022

Stellensuchende
Jahresendwerte

2021

Arbeitslose
Jahresendwerte

2021

Zahlen Quoten¹ Zahlen Quoten¹ Zahlen Quoten¹ Zahlen Quoten¹

Gemeinde Wattwil 102 54 154 81

RAV Wattwil 424 2.0 206 1.0 581 2.6 293 1.3

Kanton St.Gallen 8’870 3.2 4’492 1.6 11’702 4.2 5’895 2.1

Schweiz 167’904 3.7 96’941 2.1 209’676 4.5 121’728 2.6

Stellensuchende

Stellensuchende:	 Alle arbeitslosen und nichtarbeitslosen Personen, 
		  welche beim RAV gemeldet sind und eine Stelle 
		  suchen. 
. 

Arbeitslose: 	� Alle beim RAV registrierten Personen, die keine 
Stelle haben und sofort (d.h. innerhalb von zwei 
Wochen) eine Stelle antreten können.

1 Quoten werden als Anteil der Arbeitslosen bzw. Stellensuchenden an den 
Erwerbspersonen berechnet. Rückwirkend auf Januar 2010 wird die Zahl 
der Erwerbspersonen neu aufgrund von Stichprobenerhebungen hochge-
rechnet. Stichproben sind immer mit einem statistischen Fehler behaftet, 
der umso grösser ist, je kleiner die Zahl der Beobachtungen ist. Auf Ge- 
meindeebene werden diese Daten deshalb nicht mehr angegeben.

Im Internet www.statistik.sg.ch (Themen, Arbeit und Erwerb) sind laufend 
aktualisierte Arbeitslosen- und Beschäftigungszahlen pro Gemeinde abruf-
bar, mit Kartendarstellungen zum Arbeitsmarkt auf Ebene Gemeinde.

Nützliche Kontakt- und Internetadressen:
RAV Zweigstelle Wattwil
Bahnhofstrasse 12, 9630 Wattwil

T 058 229 91 71 / M info.ravwat@sg.ch

www.arbeit.swiss 
www.ava.sg.ch
www.seco.admin.ch
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Alters und Pflegeheim Risi

Das Alters- und Pflegeheim Risi gewährt umfassende Be-
treuung und Pflege. Es unterstützt eine höchstmögliche 
Selbständigkeit.

Zu einem merklichen Rückgang an Anmeldungen für einen 
Pflegeheimeintritt hat die Pandemie beigetragen. Mit einer 
durchschnittlichen Bettenbelegung von 92.6 % entspricht 
diese jener des Vorjahres.

Ein Jahr nach der Pandemie
Die Entspannung nach der Pandemie ist auch im Alters- und 
Pflegeheim Risi deutlich zu spüren.

Endlich kann wieder ein geregelter Betrieb angeboten wer-
den. Soziale Kontakte, Berührungen und/oder Umarmungen 
die einen sehr hohen Stellenwert haben, gehören wieder 
zum Alltag. Das Alters- und Pflegeheim Risi ist während der 
Pandemie noch bewusster zusammengerückt. Die Situation 
wurde zusammen bewältigt und es ist erfreulich, wiederum 
einen «normalen» Alltag gestalten zu können.

Unsere Heimbewohnenden empfinden die Situation als sehr 
angenehm und schätzen den Einsatz der Mitarbeitenden 
enorm.

Risi bedeutet
In erster Linie Sicherheit im Alter – ohne Verlust der Selb-
ständigkeit – verbunden mit vielen Annehmlichkeiten. Dazu 
gehören Aktivitäten und Ausflüge. 

Dieses Jahr konnten wieder einige Aktivitäten durchgeführt 
werden. Es fand wiederum ein Muttertagsbrunch statt, ein 
Ausflug mit Car-, Schifffahrt und Gaumenschmaus wurde 
durchgeführt. Zu guter Letzt konnte, wenn auch in modifi-
zierter Form, das Weihnachtsessen für Heimbewohndende 
und ihre Angehörigen wieder durchgeführt werden. 
 

 

Risi, ein Arbeitgeber
Für eine umfassende Betreuung der Bewohnenden arbeiten 
im Risi rund 120 gut ausgebildete Fachkräfte sowie Lernen-
de in den Bereichen Pflege und Betreuung, Küche und Ser-
vice, Hausdienst, Betriebsunterhalt und Verwaltung.

Gerade in einer wirtschaftlich unsicheren Zeit, vermochte 
das Alters- und Pflegeheim Risi den Mitarbeitenden als      
verlässliche Arbeitgeberin die notwendige Sicherheit            
vermitteln.

Dienstjubiläen
10 Dienstjahre
•	 Margrit Bleiker
•	 Elsa Brunner
•	 Christa Lutz

15 Dienstjahre 
•	 Silvia Sutter

20 Dienstjahre
•	 Rita Giger
•	 Christina Kappler
•	 Yangzom Namgyal 
•	 Doris Sottas

25 Dienstjahre 
•	 Sivonithy Markandu

Prüfungserfolge
Fachfrau Gesundheit EFZ
•	 Hilda Adrovic
•	 Dzenisa Ajdarpasic
•	 Tabea Gadmer
•	 Joy Scherrer

Fachfrau Hauswirtschaft EFZ
•	 Patrizia Napolitano

Assistentin Gesundheit EBA 
•	 Nina Spiess

Heimkommission und Heimleitung gratulieren recht herz-
lich zu den Dienstjubiläen und den Prüfungserfolgen.

Risi, ein Kommen und Gehen
54 Bewohnerinnen und Bewohner, Tagesgäste und Kurzau-
fenthalter sind im Risi eingetreten.

Es galt auch Abschied von lieb gewonnenen Menschen zu 
nehmen. Wir gedenken ihrer und behalten sie in unserer   
Erinnerung. Die Bewohnenden beim Risi-Neujahrsapéro



29

Bewohner nach Herkunft 2021 2022

Wattwil 80 75

Lichtensteig 13 15

Hemberg 1 1

Übrige Gemeinden 10 9

Anzahl Bewohner ganzes Jahr 104 101

Durchschnittsalter Bewohner  
per 31. Dezember

 
87.1

 
87.8

durchschnittliche Aufenthaltsdauer (in Tage) 1’575 1’741

Pflegeheim Rosengarten GmbH

Zur Beibehaltung der hohen Qualität waren im Vorjahr Be-
schaffungen im Bereich von Pflege- und Betreuungsmate-
rial notwendig. Auch wird die Pflegedokumentation seit 2022 
elektronisch erfasst. Damit wird den Ansprüchen von Kan-
ton und Krankenversicherer entsprochen. Auch ist die Pfle-
gedokumentation der einzelnen Bewohnenden damit jeder-
zeit nachgeführt und verfügbar.

Belegung 
Das Pflegeheim Rosengarten bietet maximal 20 Bewohnen-
den eine umfassende Betreuung und Pflege. 

Der Betrieb weist 2022 im Schnitt eine Bettenbelegung von 
88 %  (Vorjahr: 96 %) aus und liegt damit unter der Belegung 
gegenüber dem Vorjahr. Dabei ist zu berücksichtigen, dass 
bedingt durch die geringe Bettenzahl eine relative Verände-
rung bei der Anzahl Klienten stärker ins Gewicht fällt, als 
bei Betrieben mit einer höheren Bettenzahl. 

Die Personalbestände richten sich nach dem Case-Mix und 
dieser ist ausschlaggebend für die Kalkulation der Perso-
nalkosten. Für das Budget wurden der Case-Mix und dessen 
Verlauf genaustens beobachtet und ausgewertet, was eine 
leichte Personalerweiterung fürs 2023 vorsieht.

Im Sinne der Nutzung von Synergien mit dem Alters- und 
Pflegeheim Risi, wurden diverse Massnahmen getroffen. Die 
Verpflegung läuft ausschliesslich über das Alters- und Pfle-
geheim Risi, was dazu führt, dass im Rosengarten für die 
Aufbereitung der Speisen einzig eine 70 %-Stelle besetzt 
ist. Auch die Wäsche wird vollumfänglich im Alters- und 
Pflegeheim Risi gewaschen und für beide Betriebe bereit-
gestellt.

Das Aktivierungsprogramm im Rosengarten konnte aufgrund 
diversen Ablaufoptimierungen stark gefördert werden. Die 
verfügbare Zeit kann damit optimal für Pflege und Betreu-
ung genutzt werden. Von den Heimbewohnenden sowie den 
Mitarbeitenden wird dies sehr geschätzt.

Dank
Heimleitung und Heimkommission danken allen Mitarbei-
tenden des Alters- und Pflegeheims Risi sowie des Pflege-
heims Rosengarten. Sie sind rund um die Uhr und das         
ganze Jahr für die Bewohnenden da. Sie setzen ihr ganzes 
Engagement zum Wohle Aller ein. Dieser Einsatz geht       
häufig über das Geforderte hinaus. Dafür ein herzliches    
Dankeschön. Damit verbunden sind Wünsche für Befriedi-
gung und Freude im Berufsalltag.

Seniorenzentrum Solino Bütschwil

Im Berichtsjahr wurde neben der ordentlichen Betreuung 
der Bewohnenden auch die bauliche Erweiterung «Solino 
plus» projektiert und vorbereitet. Obschon die Kosten des 
Projektes vollumfänglich vom Seniorenzentrum Solino ge-
tragen werden, benötigte es von jeder Zweckverbandsge-
meinde die Zustimmung der Bevölkerung, welche von allen 
Gemeinden des Zweckverbandes erteilt wurden. 

Bewohner nach Herkunft 2021 2022

Bewohner (31. Dezember) 89 90

Bütschwil-Ganterschwil 33 41

Lichtensteig 3 4

Lütisburg 7 7

Mosnang 18 12

Oberhelfenschwil 0 0

Wattwil 8 5

Übrige Gemeinden 20 21

Anzahl Bewohner (ganzes Jahr) 134 142

Durchschnittsalter Bewohner (31. Dezember) 86.0 86.4

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer (in Tage) 1'292 1'252

Luftaufnahme Pflegeheim Rosengarten
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Raumordnung

Bau und Planung

Baubewilligungsstatistik
Die Baukommission Wattwil hat im 2022 insgesamt 175 
Baubewilligungen erteilt (Vorjahr: 206). Darin enthalten 
sind zwei Reklamebewilligungen und 40 Gesuche im Mel-
deverfahren oder Spezialverfahren. Es wurden sechs Ein-
familienhäuser mit gesamthaft sechs Wohnungen bewilligt 
(Vorjahr: 61 Wohnungen).

Die Bausumme der bewilligten Projekte beträgt                              
Fr. 29'060'000.00 (Vorjahr: Fr. 41'775'000.00). Am Ende 
des Jahres sind insgesamt 53 Wohnungen in Neubauten 
im Bau und 38 Wohnungen in Neubauten wurden fertig-          
gestellt.

Es wurden insgesamt 67 Photovoltaikanlagen mit einer 
Gesamtfläche von 7’740 m² (Vorjahr: 4'300 m²) bewilligt.

Objekte 2021 2022

Einfamilienhäuser

  Neubauten 5 6

  Anbauten, Umbauten, Sanierungen 19 9

Mehrfamilienhäuser

  Neubauten 2 0

  Anbauten, Umbauten, Sanierungen 15 6

Industrie- und Gewerbebauten

  Neubauten 2 0

  Anbauten, Umbauten, Sanierungen 7 6

Landwirtschaftliche Bauten

  Neubauten 6 6

  Anbauten, Umbauten, Sanierungen 7 3

Öffentliche Bauten und Anlagen

  Neubauten 3 0

  Anbauten, Umbauten, Sanierungen 4 1

Diverse Bauten und Anlagen

  Nebenbauten, Garagen 13 2

  Sonnenkollektoren, PV-Anlagen 45 68

  Erdwärmesonden 3 6

  Luft-Wasser-Wärmepumpen 28 40

  Mobilfunkantennen 0 0

  Verschiedenes 57 46

  Reklamen 4 2

Ortsplanung, Abschluss kommunale Richtplanung
Im kommunalen Richtplan werden die raumrelevanten 
Grundlagen Siedlung, Landschaft, Verkehr und Infrastruktur 
zusammengestellt und damit strategische Leitplanken der 
räumlichen Entwicklung, in einem Betrachtungshorizont von 

15 bis 25 Jahren, festgelegt. Für die Bevölkerung ist der 
Richtplan eine Orientierungshilfe, um zu erkennen, welche 
langfristigen räumlichen Entwicklungen in der Gemeinde 
verfolgt werden. Dem Gemeinderat dient der Richtplan als 
Führungsinstrument und Entscheidungsgrundlage, weswe-
gen er auch behördenverbindlich ist.

Die thematischen Sammeleingaben der Mitwirkung betra-
fen im Wesentlichen die Fokusgebiete «Thurbogen» und 
«Färch». Befürchtet wurde, dass die Verdichtung zu städti-
schen Verhältnissen führen könnte. Die Arbeitszone Blei-
kenstrasse und Tunnelweg und die damit angezeigte Um-
zonung wurde in einer Sammeleingabe bemängelt. Mehrere 
Eingaben verlangten den Verzicht von angezeigten, teilwei-
sen Auszonungsüberprüfungen. Von Bewohnern des Scho-
mattenquartiers lag eine Eingabe vor, welche sich grund-
sätzlich auf die Verkehrsthemen beschränkt.

Nach der Mitwirkung im Herbst 2021 hat der Gemeinderat 
die Eingaben und Stellungnahmen geprüft. Es wurden ein-
zelne Anpassungen in der Folge vorgenommen und die mit-
wirkenden Personen wurden jeweils über die Ergebnisse 
informiert. Der Gemeinderat hat den kommunalen Richtplan 
erlassen und diesen dem Kanton zur Kenntnisnahme zuge-
stellt. Der nun geltende Richtplan kann auf der Homepage 
der Politischen Gemeinde Wattwil eingesehen werden.

Zonenplananpassungen
Im Zusammenhang mit dem Verkauf des ehemaligen Ge-
meindehauses Krinau wurde gleichzeitig der Teilzonenplan 
für die entsprechende Parzelle angepasst. Damit wurde das 
Grundstück von der Zone für öffentliche Bauten und Anla-
gen (OeBA) in die Wohnzone W2 umgezont.

Zwei Grundstücke eines Gewerbebetriebs an der Wiler- und 
der Floozstrasse lagen bisher teilweise oder ganz in der 
Wohn- und Gewerbezone WG3. Damit dem Betrieb die Wei-
terentwicklung ermöglicht und gleichzeitig auch eine ein-
heitliche Zone mit den angrenzenden Grundstücken erreicht 
werden konnte, erfolgte eine Umzonung. 

Überarbeiten der Schutzverordnung
Der Gemeinderat hat im Juli 2022 die Genehmigungsverfü-
gung des AREG zur Schutzverordnung Wattwil zur Kenntnis 
genommen. Die Schutzverordnung wurde daraufhin vom 
Gemeinderat festgesetzt. 

Die Einspracheentscheide wurden zusammen mit der Ge-
nehmigungsverfügung des AREG als Gesamtentscheid und 
einer Rechtsmittelfrist den Einsprechenden eröffnet. Dage-
gen sind zwei Rekurse beim Bau- und Umweltdepartement 
eingegangen, welche noch nicht abgeschlossen sind. Bis 
zum Abschluss des Verfahrens ist die neue Schutzverord-
nung noch nicht rechtskräftig.
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Wasserbauprojekte

Thursanierung / Teilprojekt Ulisbach
Die Bearbeitung des gesamten Thursanierungsprojekt ist 
noch im Gang. Das Mitwirkungsverfahren hierzu plant die 
Projektleitung im 2023 durchzuführen. 

Die Realisierung des Teilprojektes «Ulisbach» soll vorgezo-
gen erfolgen. Dies betrifft 400 m auf dem obersten Abschnitt 
im Projektperimeter «Thursanierung Wattwil» zwischen der 
Blockrampe bis zur Brücke Waisenhausstrasse. Mit der vor-
gezogenen Realisierung dieses Abschnitts können wasser-
bauliche, ökologische und landwirtschaftliche Synergien 
genutzt werden. Am linken Ufer bei der Grundwasserfas-
sung Rickenhof wurde der Uferschutz bereits 2019 gleich-
zeitig mit der Revision der Fassung erneuert. Mit dem Pro-
jekt wird auch die Revitalisierung des Uelis- und Stelzen-
bachs im Mündungsbereich umgesetzt. 

Für das Teilprojekt wurde das öffentliche Mitwirkung-          
verfahren durchgeführt und die öffentliche Auflage wird im  
Februar 2023 durchgeführt. 

Offenlegung Hofstattbach
Zur Schaffung eines optimalen Baufelds zur Realisierung 
des Neubaus «Kantonsschule Wattwil» auf dem Areal Riets-
tein wird der Hofstattbach um- und offengelegt.

Die Voraussetzungen zur Realisierung des Wasserbaupro-
jekts sind erfüllt und das Projekt gelangt ab Januar bis vo-
raussichtlich Ende August 2023 zur Ausführung.

Markthallensteg
Zwischen dem Areal Rietwis und der Austrasse wird ein 
überdachter Fussgängersteg aus Holz errichtet. Damit wird 
die innerörtliche Verbindung zwischen der Sport- und Frei-
zeitanlage Rietwis und der Markthalle massgeblich verbes-
sert. 

Der Gemeinderat hat die entsprechenden Aufträge verga-
ben erteilt, damit die angestrebte Fertigstellung und Inbe-
triebnahme rechtzeitig vor der Eröffnung der Toggenburger 
Messe 2023 erfolgen kann.

Sanierung Sedelbäche
Mit dem vorliegenden Wasserbauprojekt wird für die Bäche 
im Gebiet Sedel, Brendi und Bleiken ein zeitgemässer Hoch-
wasserschutz für die im Perimeter befindlichen Liegenschaf-
ten gewährleistet. In der Urnenabstimmung vom 23. Sep-
tember 2018 sprachen sich die Stimmenden für das Was-
serbauprojekt «Sanierung Sedelbäche» aus. Damit wurde 
dem Gemeinderat der Auftrag zur Weiterbearbeitung erteilt.

In Berücksichtigung des durchgeführten Mitwirkungsver-
fahrens hat der Gemeinderat geringfügige Projektänderun-
gen am Wasserbauprojekt bewilligt und drei Vereinbarungen 
mit Grundeigentümern genehmigt. Gleichzeitig nahm der 
Gemeinderat die Mitteilungen der Perimeterkommission be-
züglich Anpassung der Berechnung und des besonderen 
Nutzens zur Kenntnis. Das Wasserbauprojekt gab er sodann 
zur öffentlichen Auflage frei.

Im Rahmen der Auflage sind insgesamt 17 Einsprachen ein-
gegangen, welche nun zu prüfen und bearbeiten sind. Über 
Einsprachen gegen den Beitragsplan wird die Perimeter-
kommission entscheiden. Die Einsprachen gegen das Was-
serbauprojekt inkl. Sondernutzungsplan Gewässerraum ist 
Sache des Gemeinderats.

Illustration des Thurlaufs nach der Revitalisierung

Visualisierung Markthallensteg
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Durchlass Sedelbach-Bleikenbach und Hagtobelbach 
und Kanalisationsprojekt Austrasse
Die Sanierung der beiden Durchlässe Sedelbach-Bleiken-
bach und Hagtobelbach unter den Gleisen und die Offenle-
gung der Gewässer östlich der Bahngleise bis in die Thur 
war ein Teil des eisenbahnrechtlichen Projekts «Beschleu-
nigung Südkopf Wattwil der Schweizerischen Südostbahn 
AG (SOB)» und wurde im Spätherbst 2021 weitgehend ab-
geschlossen. Die letzten Nachbearbeitungen erfolgten im 
Sommer 2022. 

In diesem Zusammenhang wurde auch die Verlegung der 
Kanalisation östlich der Austrasse im Bereich des Thurwegs 
mit den Hochwasserentlastungen fertig erstellt. Auch der 
Neubau der Kanalisation Sedelbach als Verbindungsleitung 
bis westlich der Gleise wurde im Rahmen dieses Projektes 
umgesetzt

Umgestaltung Bahnhof- und Poststrasse
Bereits im Januar 2021 erfolgte der Spatenstich zu dem 
strategischen Bauprojekt «Umgestaltung Bahnhof- und 
Poststrasse». Das Projekt ist eine flankierende Massnahme 
im Hinblick auf die Eröffnung der Umfahrung Wattwil,                 
2. Etappe, welche im Herbst 2022 erfolgte. 

Nachdem bis Ende November 2021 der Rohbau fertiggestellt 
war, konnten die Einbauten der Deckbeläge, der rote Belag 
bei der Postbrücke, die Gestaltungselemente und die öffent-
liche Beleuchtung bis im Juni 2022 abgeschlossen werden. 
Auch wurden die Sitzgelegenheiten, Bepflanzungen, Kan-
delaber, Veloständer und Abfallentsorgungen montiert.

Die Strassenraumgestaltung stärkt die Funktion des regio-
nalen Zentrums und bringt einen vielfältigen Mehrwert für 
Bevölkerung und Gewerbe. Die Geschäfte und Betriebe lu-
den am 25. Juni 2022 die Bevölkerung sodann zu einem «Tag 
der Offenen Einkaufsstrasse» ein, welcher rege besucht war.

Gestaltungskonzept Bahnhof Lichtensteig
Das Bahnhofsareal Lichtensteig und die Strassen innerhalb 
des Quartiers weisen in vielerlei Hinsicht einen kurz- bis 
mittelfristigen Handlungsbedarf und ein Aufwertungspo-
tenzial auf. Themen wie Strassenraumgestaltung, Beleuch-
tung, Langsamverkehr, Bushaltestelle und Werkleitungen 
in einer Planung auf Konzeptebene sollen bearbeitet und 
aufeinander abgestimmt werden. 

Mit einer Begleitgruppe aus Vertretungen der wichtigsten 
Grundeigentümer und Partner in diesem Areal wurden die 
Bedürfnisse identifiziert und mehrere Varianten ausgearbei-
tet. Es sind dabei unterschiedliche Planungshorizonte in-
nerhalb des Areals zu berücksichtigen. Eine konsolidierte 
Variante mit einem abschliessenden Gestaltungskonzept 
soll im 2023 vorliegen. 

Umgestaltung und Verlängerung Schomattenstrasse
Die Idee der Brücke entstand im Zusammenhang mit der 
Thursanierung und wurde an einer Quartierinformation vor-
gestellt. Der Vorschlag erhielt eine hohe Zustimmung, ver-
bunden mit dem Auftrag auch gleichzeitig Verkehrsbe-         
ruhigungsmassnahmen zu prüfen. Der Gemeinderat hat den 
von den Bürgern erteilten Auftrag erledigt. 

Im Januar 2022 wurde das Vorprojekt «Umgestaltung und 
Verlängerung Schomattenstrasse» – unter Berücksichtigung 
und Prüfung der Eingaben aus dem Mitwirkungsverfahren 
– vom Gemeinderat abschliessend zur Kenntnis genommen. 
Die Anträge aus der Mitwirkung wurde im Mai beantwortet 
und das Mitwirkungsverfahren somit abgeschlossen. Mit der 
Beendigung des Vorprojekts wurde eine Quartierbefragung 
in Aussicht gestellt, welche im November und Dezember 
durchgeführt wurde. Damit soll ein aktuelles Stimmungs-
bild betreffend das Projekt aus dem Quartier erhalten wer-
den.

Nach der Auswertung der Umfrage wird der Gemeinderat 
über die Ergebnisse und das geplante weitere Vorgehen in-
formieren. Festzuhalten ist, dass kein fertiges Bauprojekt 
vorliegt und auch kein Realisierungsentscheid gefallen ist.

Ebnaterstrasse Süd neu Gemeindestrasse
Mit der Abtretung der Ebnaterstrasse ab dem Knoten Lö-
wen bis zur Gemeindegrenze zum Zeitpunkt der Eröffnung 
der Umfahrung Wattwil, 2. Etappe, wurde die Kantons-     
strasse in eine Gemeindestrasse umklassiert. Nachdem als 
verkehrsberuhigende Massnahme farbige Bänder im Rand-
bereich oder Radstreifen markiert wurden, ist im 2023 die 
Planung und Umsetzung der behindertengerechten Bushal-
testellen in diesem Bereich vorgesehen. Im Wesentlichen 
werden dabei die Haltekanten erhöht und verlängert, allen-
falls verschoben.

Umgestaltete Bahnhof- und Poststrasse 
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Energiestadt
 
Erfolgreiches Energieförderprogramm
Seit 1. September 2020 besteht das Energieförderpro-
gramm der Gemeinde und Energiestadt Wattwil. Voraus-
sichtlich während vier Jahren werden damit Fördermittel 
für erneuerbare Heizsysteme sowie für die Produktion und 
Speicherung von Solarstrom gesprochen. 

Aufgrund der stark gestiegenen Nachfrage waren Ende 
September die gesprochenen Fördermittel bereits ausge-
schöpft und die Gesuche konnten nicht bearbeitet werden. 
In Anbetracht der zu diesem Zeitpunkt bestehenden und zu 
erwartenden Wartelisten, hat der Gemeinderat zugunsten 
des Energieförderprogrammkontos einen Nachtragskredit 
in Höhe von Fr. 170'000.00 gesprochen. Damit können die 
in Aussicht gestellten Beiträge im laufenden Energieför-
derprogramm weiterhin gesprochen werden. Im Jahr 2022 
wurden insgesamt 128 Gesuche zugesichert; 11 Anschlüs-
se Fernwärme, 58 PV-Anlagen, 23 Solarstrombatterien, 35 
Wärmepumpen, und 1 Holzfeuerung.

Gebäudestandard
Der Gebäudestandard 2019 für kommunale Bauten wurde 
verabschiedet. Verschiedene Aspekte der Energieeffizienz 
sind darin enthalten und werden im Sinne der Vorbildfunk-
tion umgesetzt. Dies betrifft folgende Aktivitäten bei Neu-
bauten und bei bedeutenden Umbauten und Sanierungen;
•	 Erneuerbare Energie Wärme, 
	 wie z.B. Eigenproduktion von Solarenergie
•	 Effizienter Elektrizitätseinsatz
•	 Gesundheit und Bauökologie, wie z.B. Erstellung          	
	 von Grünflächen mit Schattenplätzen
•	 Mobilität, wie z.B. Ladeinfrastruktur für 
	 Elektromobilität
•	 Bewirtschaftung

Im 2022 wurde die Sportanlage Rietwis fertig erstellt. Die 
Dreifachturnhalle und das Bistro/Kiosk-Gebäude erlangten 
das Minergie-A Label sowie das Herkunft Schweizer Holz 
Label (HSH-Zertifizierung). Die PV-Anlage versorgt die Ge-
bäude und das anliegende Schwimmbad mit Sonnenener-
gie. Die Gebäude sind an den Wärmeverbund Wattwil an-
geschlossen und es wurden zwei Parkplätze mit E-Ladesta-
tionen erstellt. 

«Bike to Work» 
Bewusstsein für eine klimafreundliche Mobiliät
Das Velo ist im Trend, der E-Bike-Boom hält an und das Be-
wusstsein für eine klimafreundliche Mobilität steigt. Das 
spürt auch die Velo- und Gesundheitsförderungs-Aktion 
«bike to work» von Pro Velo Schweiz.

Im Frühling 2022 war es wieder so weit, zahlreiche teil neh-
mende Firmen von Wattwil strampelten sich die Beine fit. 
Insgesamt haben die Mitarbeitenden der Firmen 17'773.27 
km zurückgelegt. Das ist eine eindrucksvolle Leistung, denn 
damit haben sie beinahe die Distanz von Nord- zum Südpol 
(20'000 km) zurückgelegt. Insgesamt wurde an 1'687 Tagen 
gestrampelt. Die Energiestad Wattwil hat auch dieses Jahr 
die Wattwiler Bevölkerung zum Mitmachen motiviert. Es 
wurden fünf Gewinnerteams ausgelost, welche einen Ein-
kaufsgutschein für das Zentrum Wattwil erhielten.

LED-Beleuchtung
Bestehende Beleuchtungen im öffentlichen Raum und in 
den gemeindeeigenen Liegenschaften sollen weiterhin etap-
penweise auf LED umgerüstet werden. Damit sollen die 
Nachhaltigkeit und die Energieeffizienz gesteigert werden. 
Im Gemeindehaus wurden Testbüroräume mit verschiede-
nen Systemen von LED-Leuchten installiert, welche tages- 
und bewegungsabhängige Steuerungen einhalten. Neben 
den hohen Einsparungen von direktem Energieverbrauch 
kann mit den Steuerungen zusätzlich gespart werden. Die-
se Systeme verursachen keine aufwendigen Anpassungen 
bzw. Verkabelungen. Die Systemwahl und die Umsetzung 
werden nun abschliessend geprüft.

Die nächsten Schritte
Das Aktivitätenprogramm der Energiestadt wird dem über-
arbeiteten Energiekonzept angepasst und die Massnahmen 
des Energiekonzept 2030 werden angegangen:
•	 Aktionsplan Energiestadt 2021-2024 wird weiter 
	 vorangetrieben.
•	 Auf den gemeindeeigenen Liegenschaften sollen im 
	 2023 weitere PV-Anlagen installiert werden.
•	 In Wattwil werden weitere Ladestationen für 
	 Elektro-Mobile installiert.
•	 Das Netz für den Langsamverkehr wird kontinuierlich 
	 geprüft und optimiert.
•	 Die Gemeinde plant den etappenweisen Ersatz der 
	 öffentlichen Beleuchtung und in den gemeindeeigenen 
	 Liegenschaften durch LED-Leuchtmittel.
•	 In Sondernutzungsplänen werden erhöhte ener-
	 getische Anforderungen vorgeschrieben.
•	 Zusammen mit dem energietal toggenburg informiert 
	 die Energiestadt Wattwil die Bevölkerung in den 
	 Medien und mit Informationsveranstaltungen 
	 über Energiethemen.
•	 Prüfung eines Solarfaltdachs auf der ARA Flooz.
•	 Energiestadt an der TOM 2023 erleben.
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Verkehr und Umwelt
Infrastruktur, Unterhalt und Sicherheit

Strassen und Wege
Die umgestaltete Bahnhof- und Poststrasse wurde termin-
gerecht bereits im November 2021 wieder für den Verkehr 
freigegeben. Im Berichtsjahr wurden dann noch der Deck-
belag und einzelne gestalterische Elemente (bspw. Beschrif-
tungen, Infostelen, Kübel für Abfallentsorgung) fertig-         
gestellt. Damit erstrahlt die Bahnhof- und Poststrasse in 
neuem Glanz.

 
An der Schützenmattstrasse sind zwischenzeitlich sämtli-
che Parzellen bebaut und die Umfahrungsstrasse Wattwil, 
2. Etappe, ist fertiggestellt. Ein regelmässiges Befahren die-
ser Strasse durch schwere Baufahrzeuge ist zukünftig nicht 
mehr absehbar, weswegen in der Schützenmattstrasse nun 
der Deckbelag eingebaut wurde. 

Verkehrsberuhigungen
Für das Gebiet Bergli, das Grüenau-Quartier und die Schef-
tenau wurden von Anwohnenden Anträge für Massnahmen 
zur Verkehrsberuhigung gestellt. Die Abteilung Infrastruktur 
hat die erforderlichen Abklärungen vorgenommen und ent-
sprechende technische Berichte eingeholt.

Beim Bergli-Quartier sind die Abklärungen noch im Ab-
schluss und mögliche Massnahmen werden im Zusammen-
hang mit der Erschliessung Berglistrasse auch koordiniert.  
Früher umgesetzte Massnahmen werden ergänzt.

Im Grüenauquartier haben sich die bereits 2019 ergriffenen 
Massnahmen (Kunststoffschwellen, fabrliche Markierungen) 
grundsätzlich bewährt und eine Verhaltensänderung her-
beigeführt. Aufgrund der Beobachtungen handelt es sich 
eher um Einzelanliegen und es wird dabei keine verstärkte 
Verlagerung vom Zentrum in die Quartiere festgestellt. 

Die Situation soll weiter beobachtet werden. Eine ab-    
schliessende Beurteilung folgt zu einem späteren Zeitpunkt.

Für die Strasse in der Scheftenau soll die Höchstgeschwin-
digkeit zwischen den Liegenschaften auf 50 km/h beschränkt 
werden und mit der Pflanzung zusätzlicher Bäume eine         
visuelle Verengung erreicht werden. 

Der Vorschlag wurde in die Mitwirkung gegeben und danach 
wird über definitive Massnahmen entschieden. Die Umset-
zung dieser Massnahmen erfolgt in Absprache mit den be-
troffenen Grundeigentümern.

Unterhalt Bäche und Durchlässe
Verschiedene Durchlässe wurden durch das Bauamt ausge-
baggert und unterhalten, so dass das Fassungsvermögen 
für das Regenwasser wieder gewährleistet ist. 

An Ufern diverser Bäche hat das Bauamt wieder Unterhalts-
arbeiten durchgeführt. Der Thur-Unterhalt wurde in diesem 
Jahr intensiviert und auf dem Thurweg wurden rund 300 m3 
Hack-Schnitzel verteilt.
 

Liegenschaften

Altes Gemeindehaus Krinau
Im Frühling 2022 wurde das alte Gemeindehaus Krinau ver-
kauft. Bedingt durch den Verkauf der Liegenschaft musste 
für den Verkaufsraum des «Broteggä» ein anderer Standort 
gefunden werden. Neu ist dieses Angebot nun im Hofladen 
der Familie Grob zu finden. Verbunden mit dem Verkauf wur-
de gleichzeitig auch der Aufbahrungsraum, welcher bislang 
noch in dieser Liegenschaft integriert war, aufgehoben.

Fit für Mangellage
Falls die Mangellage Strom tatsächlich eintritt, wurden bei 
den Liegenschaften Bauamt Hofjüngerstrasse 3, Rickenhof 
Notschlachtlokal und Leichenhalle die elektrischen Anlagen 
so umgerüstet, dass ein Notstromaggregat angeschlossen 
werden kann. Somit könnte eine gewisse Zeit überbrückt 
werden.

Als vorkehrende Massnahmen wurden die Betriebszeiten 
der Strassenbeleuchtung auf dem Gemeindegebiet redu-
ziert. Auch auf die Installation der gewohnten öffentlichen 
Weihnachtsbeleuchtung (Stelen) und die Installationen in 
der Gemeindeverwaltung wurde weitgehend verzichtet. 

Gleichzeitig wurden auch die Mitarbeitenden der Gemein-
deverwaltung sensibilisiert und aufgefordert, sparsam mit 
den Stromressourcen umzugehen. 
 

Bahnhof- und Poststrasse
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ARA / Kanalisationen

Ablösung SPS/PLS
Die Ablösung des Steuerungssystems SPS/PLS und der 
Umbau der verschiedenen Unterverteilungen verzögert sich 
wegen der Materialbeschaffung. Ende Oktober konnte das 
Leitsystem ersetzt werden. Anfang November konnte dann 
auch die Schlammentwässerung und das Hebewerk ange-
schlossen werden.

Unterhalt
Im Frühling wurde das Nachklärbecken geleert und kom-
plett gereinigt. Dabei wurden die Kettenräumer und Um- 
lenkrollen geprüft und kontrolliert. Es mussten dabei zwei 
lose Gleitschienen vom Kettenräumer neu befestigt werden. 

Allgemeiner Betrieb
Auch in diesem Jahr wurden wiederum kleinere Störungen 
durch das Klärwärterteam behoben. Die Tauchgebläse der 
Biologien sind anfällig und immer wieder defekt. Solche Re-
paraturen können bis zu zwei Monate dauern. Mit einem  
mobilen Ersatzgebläse kann der Zeitraum jedoch überbrückt 
werden, allerdings fehlt dann die Anbindung an das SPS/
PLS und manuelle Kontrollen und Interventionen sind            
erforderlich. 
 

Hochwasserentlastungen
Im Kanalisationsnetz der Gemeinde Wattwil gibt es 15 Hoch-
wasserentlastungen entlang der Thur. Zum Teil sind dabei 
ausgeklügelte mechanische Vorrichtungen installiert. Um 
deren Funktionsfähigkeit sicherzustellen, sind diese regel-
mässig zu prüfen und zu reinigen.

Spülungen öffentliche Kanalisationen
Das gesamte öffentliche Kanalisationsnetz der Gemeinde 
Wattwil beläuft sich auf eine Länge von 120 km. Die Leitun-
gen müssen regelmässig gespült und gesichtet werden, um 
die Dichtigkeit und Funktionsweise zu gewährleisten. Mit 
Spezialkameras werden die Leitungen periodisch aufgenom-
men. Im Berichtsjahr wurden wiederum rund 15 km der Lei-
tungen gespült. 

In einem wöchentlichen Kontrollgang werden zudem die 
grösseren Pumpwerke geprüft und bei dieser Gelegenheit 
Fettablagerungen gereinigt. Bei kleineren Pumpwerken 
reicht ein zweiwöchentlicher Intervall. Damit können Schä-
den und Defekte vermieden oder frühzeitig festgestellt    
werden.

Genereller Entwässerungsplan (GEP)
Die Arbeiten für den «GEP 2.0» sind im Gange und die            
Arbeitsgrundlage wird mit dem zuständigen Ingenieur            
erarbeitet. Dieser Auftrag zur Schaffung der Grundlagen 
wurde erteilt.

Regelmässig ist festzustellen, dass Gegenstände unsach-
gemäss in der Kanalisation entsorgt werden. 

Neben WC-Papier und Fäkalien landet auch viel Abfall im 
Abwasser. Rund 30 % des Rechenguts, welches in der Klär-
anlage anfällt, wurde unsachgemäss über die Kanalisation 
entsorgt. Die Einwohnenden sind zur sachgemässen Ent-
sorgung der Abfälle angehalten.  

Reinigung der Tauchgebläse

Hochwasserentlastung vor und nach der Reinigung
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Bauamt

Sanierungen 
Durch das Bauamt Wattwil wurden im Jahr 2022 folgende 
Oberflächenbeläge eingebaut:
•	 Obere Schönenbergstrasse
•	 Lindbodenstrasse
•	 Sonnenrainstrasse

Die gewählte Oberflächenbehandlung erhöht die Griffigkeit 
des Belags, wodurch mit der Splittoberfläche das Fahrver-
halten bei Glatteis verbessert wird. 

Strassenentwässerung 
Die Strasseneinlaufschächte werden jährlich gespült. Für 
diese Arbeiten teilt sich die Gemeinde in einzelne Gebiete 
(Sonnenhalb und Schattenhalb inkl. Krinau) auf. Durch die 
Aufteilung entsteht ein Zweijahresrhythmus, im Jahr 2022 
wurden die Schächte im Gebiet Schattenhalb gespült und 
abgesaugt. Die gesammelten Strassenschlämme werden 
fachgerecht entsorgt und dokumentiert. Im Anschluss wer-
den die defekten Kontroll- und Einlaufschächte durch das 
Bauamt instand gestellt. Der Unterhalt der Strassenschäch-
te ist sehr wichtig, damit das Ablaufen des Regenwassers 
immer gewährleistet ist.

Abfallbeseitigung
Die Abfallbewirtschaftung in der Gemeinde Wattwil ist sehr 
zeitintensiv. Täglich sind zwei bis drei Mitarbeiter des Bau-
amts damit beschäftigt, für die Sauberkeit des Dorfes zu 
sorgen. Wie jedes Jahr wurden sämtliche Abfallbehälter 
sowie die Sammelstellen der Gemeinde gereinigt.

Während der Bauphase auf der Bahnhof- und Poststrasse 
mussten einige Abfallhaie entfernt und durch provisorische 
Kübel ersetzt werden. Zwischenzeitlich sind die gewohnten 
Abfallhaie wieder platziert und durch 21 zusätzliche        
Standorte ergänzt. 

Im Weiteren wird mit dem Angebot der Unterflurbehälter 
ein Sammelkonzept verfolgt, mit dem die Abfallsammlung 
für die Nutzer zeitlich unabhängig erfolgen kann. Zudem 
wird damit vermieden, dass Abfallsäcke durch Tiere aufge-
rissen und Abfälle auf der Strasse verteilt werden. 

Bislang sind im Gemeindegebiet 59 Unterflurbehälter              
installiert. Drei neue befinden sich seit 2022 an der Olens-
bachstrasse sowie der Poststrasse.

Bedauerlicherweise reicht dies scheinbar noch nicht aus, 
um das «Littering» im Gemeindegebiet zu verhindern. Ver-
mehrt ist festzustellen, dass auch das Entsorgen von           
Möbeln, Fahrrädern und diversen anderen Materialien im 
öffentlichen Raum zugenommen hat.

Altpapiersammlungen
Im Jahr 2022 wurden in der Gemeinde Wattwil sieben 
Sammlungen durch verschiedene Jugendvereine durchge-
führt. Folgende Sammelresultate wurden erzielt: 

Sammlung  2021 2022

Papier (in Tonnen)  192.70 147.16

Karton (in Tonnen)  37.19 38.00

Der Erlös kommt den Jugendorganisationen zur Finanzie-
rung ihrer Aktivitäten zu gute.

Bring- und Holtag
Die Gemeinde Wattwil führte auch in diesem Jahr am             
17. September 2022 den jährlichen Bring- und Holtag durch. 
Die Einwohnenden konnten nicht mehr benötigte Gegen-
stände bringen und andere wiederum die gesuchten Waren 
mitnehmen. 

Hinter dem Bring- und Holtag steht die Idee, dass brauch-
bare Güter wiederverwertet werden. Insbesondere sind da-
bei Spielsachen, Haushaltsgeräte und Kleinmöbel, Sport- 
und Freizeitartikel sowie Bücher von Interesse. 

Belagseinbau durch die Mitarbeitenden des Werkbetriebs
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Werkraum «Holz und Energie»

Holz und das Toggenburg verbindet eine lange Geschichte. 
Die holzverarbeitenden Berufe haben Tradition und am          
Berufs- und Weiterbildungszentrum Toggenburg (BWZT) ist 
die Ausbildung der «Hölzigen» seit Jahrzehnten etabliert. 
Im Rahmen des «Campus Wattwil» gibt es auch Verän-        
derungen im BWZT und die «Hölzigen» brauchen einen neu-
en Standort für deren überbetriebliches Kurszentrum. Dies 
war der Ausgangspunkt für die Projektentwicklung des    
Werkraums «Holz und Energie». Zudem hat sich auch die 
Energieakademie am BWZT zu einem Leuchtturm ent-          
wickelt.

Unter dem Aspekt des Nachhaltigkeits- und Energiethemas 
sollen auch das Energietal Toggenburg, die Mediathek und 
das Lernatelier des Regionalen Didaktischen Zentrums der 
PH St.Gallen (RDZ) sowie weitere Organisationen im Werk-
raum «Holz und Energie» ihre Räume beziehen. Diese Aus-
gangslage bietet sodann die einmalige Chance, das Wissen, 
die Erfahrung und die Ideen aller beteiligten Institutionen 
zu verbinden, einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren 
und zugänglich zu machen. 

 

Projektentwicklung
Die Gemeinde Wattwil hat das Projekt intensiv begleitet, hat 
für die Vernetzung der beteiligten Parteien gesorgt, sich in 
den Projekt- und Nutzergruppen eingebracht. Bisher sind   
Fr. 854’000.00 an Eigenleistungen und Vorinvestitionen      
angefallen, wovon die Schulgemeinde Wattwil-Krinau und 
die Politische Gemeinde Wattwil für den Ideenwettbewerb, 
das Vorprojekt und die Projektierung bisher Fr. 707’000.00 
geleistet haben.

Inzwischen ist das Vorprojekt zur Errichtung eines Werk- 
und Begegnungsraums mit einem ÜK-Zentrum für beruf- 
liche Kurse und weiteren Nutzungen für Bildung und Dienst-
leistung abgeschlossen und das Bauprojekt befindet sich in 
Ausarbeitung. Das Projekt wird durch Holzbau Schweiz, 
Kantonalverband St.Gallen, realisiert. 

 
Zahlreiche Nutzungen unter einem Dach
Rund um das neue Kurszentrum Holz sollen verschiedene 
Nutzungen aus den Clustern Holz und Energie gebündelt 
werden. Es soll ein Ort entstehen, in welchem das Nachhal-
tigkeits-Bewusstsein und -Wissen der Gesellschaft in den 
Bereichen Energie und Baustoffverbrauch gefördert wird 
und damit zu einer nachhaltigen Entwicklung beiträgt.

Der zudem vom Energietal Toggenburg im Kopfbau vorge-
sehene «Erlebnisraum Energie» mit einem Lerngarten zur 
Vertiefung der Umwelt- und Energiebildung für Kinder und 
Jugendliche ergänzt das Angebot. Die damit geschaffene 
Sensibilität und Kenntnisse in diesen beiden Themenbe-   
reichen bilden unabdingbare Voraussetzungen für den nach-
haltigen Umgang mit den natürlichen Ressourcen. 

Die Realisierung von innovativen Projekten rund um die The-
men Holz, Energie und Lebensraum ist von elementarer Be-
deutung für die stets wichtiger werdende «Kreislaufwirt-
schaft». Der Werkraum bietet hierfür den Ort und Raum, für 
den dazu erforderlichen Austausch und die Weiterentwick-
lung, für Ausstellungen und Veranstaltungen – denn ein in-
spirierender Raum schafft eine gute Umgebung für solche 
Entwicklungen. 

Es entstehen damit an zentraler Lage die Werkhalle für das 
ÜK-Zentrum der Holzbaubranche, flexibel bespielbare Aus-
stellungs-, Veranstaltungs-, Themen- und Begegnungsräu-
me sowie Büros und Schulungsräume. Ein weiterer Leucht-
turm für den nachhaltigen Umgang mit den uns verfügbaren 
Ressourcen.

Strategisches Projekt Bildungsstandort
Um die Realisierung zu ermöglichen, hat die Politische Ge-
meinde Wattwil das Kaufrecht für die Parzelle der Schwei-
zerischen Südostbahn (SOB) an der Austrasse ausgeübt, 
damit dieses der Trägerschaft für den Werkraum «Holz und 
Energie» im Baurecht abgegeben werden kann. Zur Begrün-
dung des Baurechts gegenüber der Trägerschaft ist 2023 
eine Volksabstimmung durchzuführen.

 
Volkswirtschaft

Visualisierung Werkraum innen

Visualisierung Werkraum aussen



38

Standortförderung / Center Management
Die umgestaltete Bahnhof- und Poststrasse war für den 
Verein Zentrum Wattwil Grund, den Abschluss der Arbeiten 
und das noch attraktivere Zentrum mit einem gemeinsamen 
Festtag zu feiern. Unter dem Titel «Tag der Offenen Ein-
kaufsstrasse» luden zahlreiche Mitgliedgeschäfte daher am 
Samstag, 25. Juni 2022 ein, das Ergebnis vor Ort zu besu-
chen. Geboten wurden verschiedene Aktivitäten und ein 
reichhaltiges Kinderprogramm.

Am 9. September wurde mit Wetterglück und mit zahlrei-
chen Besuchenden die traditionsreiche Einkaufsnacht durch-
geführt. Den Rahmen dazu spannten die rund 40 Old-               
timer-Fahrzeuge, welche die Vorplätze der beteiligten Ge-
schäfte zierten. Vom 16. bis 18. Dezember konnte auf der 
umgestalteten Bahnhofstrasse wieder ein Weihnachtsmarkt 
mit Live-Musik stattfinden. Die Veranstaltung erfreut sich 
grosser Beliebtheit.

Trägerverein JungUnternehmerZentren

Starthilfe beim Weg in die Selbständigkeit
Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Scheitern verurteilt, 
wenn in der Gründungs- und Aufbauphase oder der Über-
nahmephase fundamentale Fehler begangen werden. Es ist 
deshalb von zentraler Bedeutung, dass Existenzgründer 
frühzeitig und auch in den ersten fünf Jahren nach der     
Gründung auf ein leicht zugängliches Beratungsangebot zu-
rückgreifen können. In den vier Jung-Unternehmer-Zentren 
Flawil, Wil, Gossau und Wattwil werden die Firmengründer 
kostenlos beraten und können vom grossen Netzwerk für 
den Start in ihre Selbständigkeit profitieren.

Jahresbericht 2022
Im Jahre 2022 wurden rund 110 Personen professionell be-
gleitet. Dabei handelte es sich bei über 80 Personen um 
neue Kontakte mit der Absicht zur Firmengründung. Der 
Grossteil der beratenen Personen zählen zu KMUs aus den 
Branchen «Handwerk», «Handel», «Gesundheitswesen» und 
«Dienstleistungen» und widerspiegeln das Rückgrat unse-
rer Wirtschaft.

Die neue Zentrumsleitung hat Caroline Büchel am 1. April 
2022 übernommen.

Social Media
Mit dem Auftritt und der neuen Bildsprache werden die 
Dienstleistungen auch auf Social Media wirkungsvoll be-
kannt gemacht. Aus Umfragen ist bekannt, dass die meisten 
Jungunternehmenden das JUZ über Internetrecherche und 
über Weiterempfehlungen finden. Über die Social Media-Ka-
näle Facebook, Instagram und LinkedIn hat auch das JUZ 
vermehrt Präsenz gezeigt, Werbung geschalten und über 
Veranstaltungen berichtet. Mit jedem geteilten oder ge-     

likten Beitrag werden mehr Menschen erreicht und erfahren 
damit von den Beratungsdienstleistungen.

Schulungsangebot und Erfahrungsaustausch 
Das Schulungsangebot bezieht sich auf die Aufgaben und 
Herausforderungen, die sich den Start-Ups in der Grün-
dungs- und Aufbauphase stellen. Zum Angebot gehörten 
Themen in den Bereichen Verkauf, Marketing, Social Media, 
Werbung und Jahresabschluss. Neu wurde eine Schulung 
zum Thema «Finanzplanung und Controlling» angeboten. 
Die wichtigsten Kennzahlen kennen und verstehen, ist           
unabdingbar für eine erfolgreiche Firmenführung. In insge-
samt neun Workshops oder Webinaren hatten die Teilneh-
menden Gelegenheit, sich das nötige Know-how für ihren 
Geschäftsalltag anzueignen. Nebst der Know-how-Vermitt-
lung war der Austausch unter den Teilnehmenden ein wich-
tiger Bestandteil der Veranstaltungen.  

Netzwerkpflege
Der Aufbau eines Netzwerks und dessen Pflege ist das «A 
und O» für alle Gründerinnen und Gründer. Nach zweijähri-
ger Pause konnten die Tradition der Impuls-Anlässe mit    
Firmenbesichtigungen wieder aufgenommen werden.          
Unserer Einladung sind viele Jungunternehmende und in-
teressierte aus Wirtschaft und Politik gefolgt. 

Am traditionellen Martini-Forum in Flawil zum Thema «Er-
folgsfaktoren im Unternehmertum» konnten über 110 Per-
sonen begrüsst werden. Frau Bettina Hein Göldi, bekannt 
als Investorin aus der Höhle der Löwen Schweiz, gab Tipps 
und Tricks an zukünftige Start-Ups weiter. Sven Jakelj stell-
te das erfolgreiche Flawiler Start-Up-Unternehmen Feey 
AG vor.

Weitere Informationen: www.jungunternehmerzentrum.ch

v.l.n.r: Bettina Hein Göldi, Sven Jakelj und Aurelio Zaccari am Martini-Forum
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freulicherweise liessen sich neue Betriebe zur Beteiligung 
am Vernetzungsprojekt motivieren. Statt draussen im Frei-
en fanden die Beratungen einfachheitshalber im Gemeinde-
haus vor dem Bildschirm statt. An der Flurbegehung vom 
23. Juni 2022 ging es dann ins Freie, um den Teilnehmenden 
die Ziele und Massnahmen des Vernetzungsprojekts an-
schaulich aufzuzeigen. 
 

Gut 25 Interessierte aus den drei Wattwiler Vernetzungs-
projekten (Köbelisberg, Krinau und Schönenberg-Hummel-
wald-Laad) fanden sich im Büel auf dem Betrieb von Heiri 
Tschumper ein. Gemeinderat Ruedi Bösch präsentierte           
einige ausgestopfte Vogelarten, die im Vernetzungsprojekt 
gefördert werden. Darunter waren ein Neuntöter und ein 
Turmfalke zu bewundern. Letzterer zeigte sich gar live vor 
Ort.

In einem weiteren Posten besuchten die Teilnehmenden die 
benachbarten Obstgärten und eine artenreiche Hecke. Mat-
thias Gerber informierte als Berater der Vernetzungs-        
projekte über Bewirtschaftungsregeln, Beiträge und das 
ökologische Potenzial der betrachteten Lebensräume. 

Anschliessend wurde vor dem gemütlichen Abschluss im 
Bergrestaurant Köbelisberg eine artenreiche Magerwiese 
besucht. Gut ein Dutzend Pflanzenarten, die für eine solche 
Wiese typisch sind (z.B. Witwenblume, Margerite, Schlaffe 
Segge) wurden gezeigt und herumgereicht. Kontrovers dis-
kutiert wurde der Klappertopf, eine parasitäre Pflanze, die 
sich in extensiven Wiesen stark ausbereiten kann. Immerhin 
lässt sich diese Art meist mit einem einmaligen, früheren 
Schnitt erfolgreich reduzieren, was von einzelnen Teilneh-
mern bestätigt wurde. Viel aufwändiger und mühsamer hin-
gegen ist die Bekämpfung des Einjährigen Berufkraut. Diese 
invasive Art muss regelmässig von Hand ausgerissen wer-
den, um eine Ausbreitung zu verhindern.

Während langsam ein bedrohliches Gewitter am Himmel 
aufzog, wanderten die Teilnehmenden die letzten Meter 
durch eine artenreiche, geschützte Trockenweide zum Res-
taurant. Angekommen, schweiften die Blicke ein letztes Mal 
über den Perimeter des Vernetzungsprojekts, ehe der Anlass 
bei einem Getränk im Bergrestaurant beendet wurde.

Landwirtschaft

Vom 14. bis 28. Februar 2022 erfolgte die obligatorische Er-
fassung für Direktzahlungsberechtigte über die entspre-
chende Internet-Applikation. Daraus ergaben sich folgende 
Zahlen:

Betriebe 2021 2022

Rindviehhalter 133 134

Schafhalter 39 38

Geflügelhalter 67 76

Ziegenhalter 54 61

Pferdehalter 44 46

Schweinehalter 15 16

Bienenstandorte 69 69

Anzahl Tiere 2021 2022

Rindvieh 4'786 4'751

Schafe 1'119 1'135

Geflügel 15'413 18'602

Ziegen 298 359

Pferde 182 184

Schweine 1'620 1'645

Bienenvölker 407 472

Es wurden Direktzahlungen im Betrag von Fr. 7'702'817.25 
(Vorjahr: Fr. 7'872'454.15) an 130 Betriebe (Vorjahr: 136) 
ausbezahlt. 

An der 18. Toggenburger Stierenschau vom 15. September 
2022 wurden in der Markthalle Toggenburg total 85 Stiere 
(Vorjahr: 88) aufgeführt. 

Am 28. September 2022 versammelten sich 599 Tiere (Vor-
jahr: 494) auf dem Gelände der Markthalle zur jährlichen 
Gemeindeviehschau. Am 12. Oktober 2022 wurden in Krinau 
220 Tiere (2019: 186) zur Schau aufgeführt.

Naturschutz
Für 584 Objekte (Vorjahr: 582) wurden in Wattwil Natur-
schutzbeiträge von total Fr. 55'920.80 (Vorjahr: Fr. 53'015.90) 
ausbezahlt.

Landwirte auf Vernetzungsexkursion
Mit dem Start in die zweite Projektperiode erfolgten im ver-
gangenen Jahr erneut Betriebsberatungen für die Landwir-
te und Landwirtinnen im Vernetzungsprojekt Köbelisberg. 
Dabei wurden Pflege- und Aufwertungsmassnahmen be-
sprochen und vereinbart, die sich nach den Bedürfnissen 
ausgewählter Tierarten (z.B. Gartenrotschwanz, Zaunei-
dechse) und weiteren Projektzielen (u.a. Steigerung und 
Vernetzung von ökologisch wertvollen Flächen) richten. Er-

Landwirte bei Vernetzungsexkursion
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Thurwerke AG

Das vergangene Geschäftsjahr 2022 lässt sich durch welt-
weit nie dagewesene Umwälzungen in der Energieversor-
gung zusammenfassen. 

Der Konflikt in der Ukraine, die grossen Schwierigkeiten bei 
den französischen Kernkraftwerken und die Produktions- 
und Lieferausfälle in der Gasversorgung verursachten     
massive Energiepreisanstiege. Durch diese Umstände sind 
alle Energieversorger sehr gefordert, sich richtig zu ver- 
halten, vorausschauende Entscheidungen zu treffen und 
sich auch für mögliche Mangellagen vorzubereiten. 

Die Thurwerke AG beschafft den Strom strukturiert über 
einen Dreijahreshorizont. Die gestaffelten Beschaffungen 
über diesen Zeitraum reduzieren das Risiko von grossen 
Preisschwankungen und ermöglichen geglättete Durch-
schnittspreise. Wie vom Bund gefordert, hat sich die Thur-
werke AG auch für eine mögliche Strommangellage vorbe-
reitet. Aufgrund des momentan sehr milden Winterverlaufes 
gehen wir davon aus, dass wir von den geplanten Einschrän-
kungen verschont bleiben.

Die Versorgung in den vier Geschäftsbereichen «Elektrizi-
tät», «Wasser», «Kommunikation» und «Wärme» konnte 
jederzeit sichergestellt werden. Die nötigen Investitionen 
für eine langfristige sichere Versorgung wurden getätigt und 
die Infrastruktur ist auf einem guten Stand. 

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung informieren 
den Gemeinderat halbjährlich über das laufende Geschäfts-
jahr und über aktuelle Themen. Das Geschäftsjahr 2022 
verlief ordnungsgemäss und ohne besondere Ereignisse.

Der Ausblick auf das Geschäftsjahr 2023 sieht wiederum 
einen stabilen Geschäftsverlauf vor. Die Entwicklung der 
Energiepreise sowie die Verfügbarkeit der Produkte wird uns 
weiterhin beschäftigen. Glücklicherweise zeichnet sich      
momentan eine Entspannung ab. Ob diese anhält oder im 
Winter 2023/24 wieder zu Verwerfungen führen wird, bleibt 
offen. Die Unternehmung stellt sich den Herausforderungen 
und fühlt sich gerüstet. Wie üblich stehen zahlreiche             
Projekte vor der Umsetzung. Das motivierte und breit ab-
gestützte Team der Thurwerke AG freut sich auf die neuen 
Herausforderungen.
 

Thurpark Gastro GmbH

Die Thurpark Gastro GmbH wurde im 2021 von der Politi-
schen Gemeinde Wattwil nach der pandemiebedingten Be-
triebsaufgabe der damaligen Geschäftsführerin erworben. 
Seitdem wird das Restaurant durch die Mitarbeitenden des 

Thurparks betrieben, unter der Leitung des Gastro-Teams 
des Alters- und Pflegeheims Risi. 

Nachdem die pandemiebedingten Einschränkungen ge-        
lockert wurden, konnte die Bewirtung wieder aufgenommen 
und eine «normale» Gästebetreuung erfolgen. So stiess und 
stösst der Thurpark mit Restaurant und Saal auf viel Zu-
spruch. Auch wenn die Pandemie zwischenzeitlich vorüber 
ist, sind deren Nachwirkungen in der Gastronomie aber lei-
der immer noch zu spüren. Des Fachkräftemangels wegen 
ist es auch schwierig das benötigte Personal (Servicefach-
kräfte und Köche) zu finden und anzustellen. Gleichermas-
sen belasten nun auch noch die gestiegenen Kosten für Roh-
produkte und Energie den Betrieb. Die erhofften betriebli-
chen Synergien konnten bisher noch nicht im gewünschten 
Umfang realisiert werden. So ist die Betriebsführung seit 
der Übernahme immer wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt.

Nach wie vor wird das Ziel verfolgt, dass der Thurpark ein 
attraktiver Treffpunkt und Veranstaltungsort ist und die 
Räumlichkeiten und Infrastrukturen den Gästen und Verei-
nen zur Verfügung stehen.

Immo Steig Wattwil AG

Die Immo Steig Wattwil AG hat die ehemalige Spitalliegen-
schaft am 1. April 2022 übernommen und der Verwaltungs-
rat hat seine Arbeit aufgenommen. 

Der Auftrag der Immo Steig Wattwil AG ist, die Liegenschaft 
für das regionale Angebot eines Gesundheits- und Notfall-
zentrums sowie weiterer Angebote im Gesundheitswesen 
und für öffentliche bzw. halb-öffentliche Nutzungen bereit-
zustellen. 

Der Verwaltungsrat hat die Nutzungsplanung aufgrund der 
angemeldeten Flächen abgeschlossen und den potenziellen 
Nutzenden entsprechende Angebote unterbreitet. Nach       
deren Entscheid, sich in der Liegenschaft einzumieten oder 
nicht, werden die Angebote konkretisiert. 

Der Neubau und die bisher ausgebauten und verfügbaren 
Flächen im Zwischentrakt werden von der Berit Klinik AG 
genutzt. Ab März 2023 wird zudem das Nebengebäude an 
eine kantonal tätige Bildungsinstitution vermietet.

Der Verwaltungsrat ist überzeugt, dass für die Zusammen-
arbeit mit den Partnern, die Weiterentwicklung der Liegen-
schaft und die Erreichung der gesetzten Ziele ein gutes        
Fundament geschaffen wurde. 
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Finanzplanung

Der Gemeinderat setzt die Finanzplanung als Führungs- und 
Planungsinstrument ein.

Aus dem Investitions-, Abschreibungsplan und der Steuer-
fussplanung können verschiedene Informationen entnom-
men werden.

Die Finanzplanung untersteht laufender Überarbeitung, da-
mit relevante Einflüsse aus dem Umfeld frühzeitig in den 
finanzpolitischen Entscheiden Einhalt finden.

Folgende Einflussfaktoren aus dem Umfeld sind zu berück-
sichtigen:

•	 Finanzpolitische Massnahmen des Kantons mit 
	 Verlagerungen auf die Gemeinden 
•	 Veränderungen des Finanzausgleichs
•	 Unternehmenssteuerreform Bund / Kanton
•	 Entwicklung Pflegekostenanteile
•	 Zinsentwicklung
•	 Wirtschaftliche Entwicklung
•	 Ukraine-Krise
•	 Energie-Mangellage

Insgesamt zeigen die Steuererträge eine positive Entwick-
lung, welche sich auch im 2023 fortsetzen soll. Entgegen-
gesetzt verhalten sich aktuell die Finanzausgleichsbeiträge. 
Im 2023 ist mit tieferen Beiträgen zu rechnen. 

Der Bau der Gesamtsportanlage Rietwis konnte im 2022 
abgeschlossen werden. Die Inbetriebnahme erfolgte nach 
einer stimmungsvollen Eröffnungsfeier im September 2022. 
Ebenso konnte die Umgestaltung der Bahnhof- und Post-
strasse realisiert werden. Die entsprechenden Abschrei-
bungstranchen wurden in der Finanzplanung ab 2023           
berücksichtigt. 

Der für die Schulgemeinde geleistete Finanzbedarf                   
entspricht ca. 40 % des gesamten Aufwandes der laufenden 
Rechnung der Politischen Gemeinde Wattwil. Die Planwer-
te der Schulgemeinde Wattwil-Krinau sind dadurch ein        
wesentlicher Faktor für die vorliegende Finanzplanung. Die 
Schulgemeinde plant die finanziellen Mittel sehr effizient 
und zählt im kantonalen Vergleich zu den kostengünstigs-
ten Schulen. 

  
Finanzen

(Fremdkapital + Zweckbestimmte Zuwendungen ./. Finanzvermögen = Ver-
schuldung) 

Investitionsplanung

Verschuldung je Einwohner

Steuerfussentwicklung
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Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs-		
kommission für die Bürgerversammlung der 
Politischen Gemeinde Wattwil vom 22. März 2023

Liebe Wattwilerinnen
Liebe Wattwiler

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahres-
rechnung der Gemeinde Wattwil, bestehend aus Bericht-
erstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, 
Geldflussrechnung und Anhang sowie die Amtsführung für 
das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Rechnungs-
jahr und das Budget 2023 geprüft.

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung, 
des Budgets und die Amtsführung in Übereinstimmung mit 
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften 
verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausge-
staltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines in-
ternen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der 
Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Anga-
ben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber 
hinaus ist der Gemeinderat für die Anwendung sachgemäs-
ser Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme an-
gemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein 
Prüfungsurteil über die Jahresrechnung, das Budget sowie 
die Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in 
Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir so zu planen und durchzu-
führen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben 
ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungs-
handlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die 
in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sons-
tigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt 
im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst 
eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben 
in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtü-
mern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt 
der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Auf-
stellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den 
Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzu- 
legen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksam-
keit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung 
umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der 
angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibili-
tät der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung 
der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser 
Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrechnung 
und die Amtsführung für das am 31. Dezember 2022 ab- 
geschlossene Rechnungsjahr sowie das Budget 2023 den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften.
 
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher 
Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähi-
gung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer    
Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit und der von uns beauf-
tragten externen Revisionsgesellschaft stellen wir folgende 
Anträge:

1.	 Die Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Wattwil sei 
	 zu genehmigen
2.	 Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss 
	 für das Rechnungsjahr 2023 seien zu genehmigen

Wir danken dem Gemeinderat und den Mitarbeitenden der 
Verwaltung für die gute Erfüllung ihrer Aufgaben.

Wattwil, 7. Februar 2023

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 

Präsident:	 Hansueli Alder
Schreiber:	 Andreas Kohler
Mitglieder: 	 Roman Alpiger
		  Anita Grob
		  Hansueli Hofer

Anträge des Gemeinderates 
an die Bürgerschaft

Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Über-
schuss von Fr. 4’277’731.00.

Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft in Abspra-
che mit der Geschäftsprüfungskommission die Verwen-
dung wie folgt:			 
			   Vorfinanzierungen
Fr.	 300’000.00	 Fussgängerübergang Markthalle
Fr. 	 1’000’000.00	 Fussgängerübergang Campus
Fr. 	 350’000.00	 Ebnaterstrasse

Fr.	 500’000.00	 Einlage in Energieförderfonds
Fr. 	 2’127’731.00	 Einlage in Ausgleichsreserve
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke  
über das Rechnungsjahr 2022

Prüfung durch den Gemeinderat

Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2022, das Budget 
2023 und den Steuerplan 2023 geprüft und gutgeheissen.

Wattwil, 7. Februar 2023

GEMEINDERAT WATTWIL

Der Gemeindepräsident
Alois Gunzenreiner

Der Ratsschreiber
Roger Meier

Prüfung durch die Geschäftsprüfungskommission

Die Jahresrechnung 2022 wurde geprüft und für richtig    
befunden. Budget 2023 und Steuerplan 2023 sind korrekt 
erstellt. Siehe dazu Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion an die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde 
Wattwil vom 7. Februar 2022.

Wattwil, 7. Februar 2023

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

Der Präsident: Hansueli Alder 
Die Mitglieder: Roman Alpiger, Hansueli Hofer, Anita Grob, 
Andreas Kohler

Genehmigung durch die Bürgerschaft

Die Jahresrechnung 2022, das Budget 2023 und der Steu-
erplan 2023 sind von Bürgerversammlung am 22. März 2023 
genehmigt worden.

Der Versammlungsleiter

Der Protokollführer

Die Stimmenzähler
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Kontakt

Gemeinde Wattwil
Grüenaustrasse 7
9630 Wattwil

Tel. +41 71 987 55 55
info@wattwil.ch
www.wattwil.ch
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